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l Danke, 
Simone!„ “

Monika Minder

Simone Schmiedtbauer  
übergab das Amt  
des Bürgermeisters  
an Andreas Spari.



Gerald Roth - Installations GmbH

Wir stellen Lehrlinge (m/w) ein!

Was du mitbringst
•	 Positiver	Pflichtschulabschluss
•	 Wille	zum	Lernen	und	Freude	am	Arbeiten
•	 Team-	und	Kommunikationsfähigkeit
•	 Pünktlichkeit	und	Verlässlichkeit

Was dich erwartet
•	 4-Tage	Woche
•	 Ein	tolles	Arbeitsklima
•	 Praxisnahe	Lehre	in	einem	beständigen	Unternehmen
•	 Lehrlingsentschädigung: 1.	Lj.:	€	675,00				|	2.	Lj.:	€	850,00																																			

																																								3.	Lj.:	€	1.120,00	|	4.	Lj.:	€	1.490,00
Wir freuen uns über Bewerbungen von...
•	 Jugendlichen,	die	direkt	nach	der	Schule	zu	uns	kommen
•	 Lehrstellenwechsler,	auch	aus	anderen	Branchen
•	 Schulabgängern	aus	höheren	Schulen,	die	eine	Lehre	

beginnen	möchten

Du willst Genaueres über den Beruf wissen bevor du dich bewirbst?
Dann	begleite	ein	Team	einen	Tag	bei	der	Arbeit.	Melde	dich	unter	03137/27	773.

Dein Bewerbungsschreiben inkl. Lebenslauf und Foto sende an:
Gerald	Roth	-	Installations	GmbH,	Gewerbepark	270,	8151	Hitzendorf		oder	office@roth-installationen.at

Als	Ein-Personen-Unternehmen	im	Jahr	2004	gegründet,	beschäftigt	die	Gerald	Roth	-	Installations	GmbH	
mittlerweile	27	Mitarbeiterinnen	und	Mitarbeiter.	Das	Team	gestaltet	Badezimmer	zu	Wohlfühloasen,	ermöglicht	
behagliche	Wohntemperaturen	und	verwirklicht	den	Traum	vom	Pool	im	Garten.
Derzeit	stellen	wir	Lehrlinge	für	den	Beruf	Installations- und Gebäudetechnik	ein.

SINNLICHE 
WOHNHARMONIE. 
TUT EINFACH GUT.

Die Smart Mix-Philosophie von Josko.                                                                                            

Überzeugende Wohnharmonie die man in jedem Detail spürt: 

Fenster, Haus- und Innentüren sowie Naturholzböden in harmonischer 

Übereinstimmung. Ganz schön große Gestaltungsvielfalt.

Ihr Josko Partner:

8151 Hitzendorf Nr. 145
Mobil 0664.302 27 21

tmseebacher@aon.at



 

Seit dem Bekanntwerden der Kan-
didatur unserer Simone Schmiedt-
bauer für die EU-Wahl am 26. Mai 
hat sie unmissverständlich klarge-
macht, dass sie das Amt der Bür-
germeisterin – getreu dem Motto 
„Ganz oder gar nicht“ – nicht 
mehr ausüben wird können. Somit 
haben sich viele gefragt, wer wohl 
die Nachfolge antreten wird. Viele 
Gespräche wurden geführt, Na-
men sind gefallen und schließlich 
wurde ich von den ÖVP-Gemein-
deräten einstimmig als Kandidat 
vorgeschlagen. 

Es war nie mein Ziel, aber das 
Schicksal wollte es scheinbar an-
ders. Nach Absprache mit meiner 
Familie haben wir uns entschlos-
sen, diesen Weg zu gehen. Am 15. 
Februar wurde ich beim außer-
ordentlichen Parteitag der ÖVP 
Hitzendorf zum Nachfolger von 
Simone Schmiedtbauer bestimmt. 
Die Ortsparteiführung hat GR 
Thomas Gschier übernommen. 

Nun, vor wenigen Tagen war es 
soweit und ich wurde vom Ge-
meinderat der Marktgemeinde 
Hitzendorf offiziell zum neuen 
Bürgermeister gewählt und darf 
nun dieser wunderschönen Ge-
meinde vorstehen. 

Schon seit dem Bekanntwer-
den, dass ich Bürgermeister 
werden soll, haben mich viele 
Gratulations-Mails, SMS- und 
WhatsApp-Mitteilungen und 
Facebook-Einträge erreicht. Viele 
HitzendorferInnen haben mich 
persönlich angesprochen und zu 
dieser Entscheidung gratuliert 
und ihre Freude zum Ausdruck 
gebracht. Ich kann mich nur von 
ganzem Herzen für dieses Zutrau-
en bedanken.  

Auch wenn ich schon knapp 16 
Jahre im Gemeindedienst tätig 
bin, ist es für mich wie ein Neu-
start. Die Gemeindebelange wur-
den und werden auch weiterhin 
immer umfangreicher und sind 
für jeden Bürgermeister eine 
Herausforderung. Ich nehme sie 
gerne an und freue mich darauf. 

Mein Angestelltenverhältnis im 
Marktgemeindeamt Hitzendorf 
werde ich für die Dauer meines 
Wirkens als Bürgermeister still-
legen (Karenzierung). Bis zur 
Einstellung und Einschulung 
eines neuen Mitarbeiters bzw. 
Mitarbeiterin stehe ich meinen 
KollegInnen im Gemeindeamt, im 
Speziellen im Bauamt, weiterhin 
zur Seite. 

Als ich im Jahr 2003 in den Ge-
meindedienst eingetreten bin 
und erstmals mein Büro betreten 
habe, hat mir meine Vorgängerin 
Vize-Bgm. a. D. Hermine Teschner 
eine Luftaufnahme vom Ortskern 
von Hitzendorf aus dem Jahr 
1967 hinterlassen. Dieses Bild 
steht nach wie vor in meinem 
Büro und hat mich seither beglei-
tet. Wenn ich dieses Bild mit einer 
Luftaufnahme aus der heutigen 
Zeit vergleiche, dann wird erst 
bewusst, wie sich diese Gemeinde 
entwickelt hat und wie viele Per-
sonen als Gemeinderäte, Gemein-
devorstände oder als Bürgermei-
sterInnen positiv gewirkt haben. 
Vielen Dank dafür. 

Es wäre hier wohl etwas über-
heblich, jetzt schon von eigenen 
großen Zielen zu sprechen. Ich 
werde mich so rasch wie möglich 
in das Tagesgeschäft einarbeiten, 
um die begonnenen Projekte wei-
ter voranzutreiben. Beispielsweise 

den gerade begonnenen Hoch-
wasserschutz im Zentrum von 
Hitzendorf, die geplanten Hoch-
wasserschutzprojekte in Altrei-
teregg und Berndorf, den Schul-
umbau oder die Sanierung der 
Sportanlage in Attendorf u. v. m. 

Und wie er selbst so ist, der Spari? 
Ich würde mich eher als ruhigen, 
besonnenen Menschen bezeich-
nen. Ich bin gerne in Umgebung 
von engagierten Personen und 
schätze jeden, der sich ehren-
amtlich für andere oder für etwas 
einsetzt. Ich bin kein Freund von 
komplizierten Angelegenheiten 
und mag grundsätzlich klare und 
einfache Entscheidungen, weil ich 
selber auch einfach gestrickt bin. 

So, wie ich in der Vergangenheit 
als Jugendreferent viele kleinere 
Projekte (Ferienprogramm, Bike-
line in der NMS, Kindermusicals, 
Schwimm- und Schikurs u. v. m.) 
umgesetzt und auf Schiene ge-
bracht habe, so möchte ich dies 
auch in meiner Funktion als Bür-
germeister weitermachen. 

Was mir wirklich am Herzen liegt: 
• ein gelebtes Miteinander 
• Vereine stärken
• Umweltschutz vorantreiben
• keine Verschuldung

Ich reiche schon jetzt allen Ge-
meinderäten, egal, welcher Frak-
tion, die Hände und wünsche mir 
eine gute Zusammenarbeit und 
hoffentlich viele gemeinsame 
und einstimmige Beschlüsse im 
Gemeinderat und in den Vor-
standssitzungen. 

Bei Simone Schmiedtbauer be-
danke ich mich im Namen al-
ler ÖVP-Gemeinderäte für ihr 

Wirken in der schwierigen Zeit 
rund um die Gemeindefusion. 
Mit ihrer herzlichen Art hat sie 
viele Dinge auf Schiene gebracht, 
die bereits umgesetzt oder ge-
rade in Umsetzung sind. Für ihr 
überregionales Wirken in den 
Verbänden, in ihren vielen ande-
ren Funktionen im Bauernbund 
und als Landeskammerrätin hat 
sie Hitzendorf immer bestens 
vertreten und weithin bekannt 
gemacht.

Dem neuen Gemeinderat Andreas 
Riegler wünschen wir einen guten 
Start, auch in seiner neuen Funk-
tion als Jugendreferent. 

Und Ihnen, liebe Hitzendorfer 
und Hitzendorferinnen, wünsche 
ich einen wunderschönen Früh-
ling und ein schönes Osterfest. 
Ich freue mich schon jetzt, wenn 
mich der eine oder die andere in 
meiner Sprechstunde am Montag 
oder Dienstag von 15 bis 18 Uhr 
besucht.  

Ihr neuer Bürgermeister

Andreas Spari

PS: Einladung: Kirschenfest =  
Familienfest

Wir dürfen Sie jetzt schon zum 
Kirschenfest am 23. 06. 2019 ein-
laden. Neben vielen Schmankerln 
rund um die Kirsche sorgt das 
Jugendorchester der Marktge-
meinde Hitzendorf sowie Pöschl 
Rudi mit seiner Steirischen Kir-
tagsmusik für Unterhaltung. Für 
Familien mit Kindern gibt es viel 
zu erleben.  

Andreas Spari, 
Bürgermeister  

von HitzendorfVorwort

Alles neu macht der April

Hitzendorf.info | 3



Gesprächsstoff

D ie Kunst zieht sich 
wie ein roter Faden 
durch sein ganzes 

Leben. Angefangen hat Josef 
Pfleger mit der Malerei bereits 
vor knapp 30 Jahren. Und da-
mals hätte er sich bestimmt 
nicht vorstellen können, was da 
noch so alles kommt: Denn ne-
ben seinem eigentlichen Brot-
beruf in einem technischen 
Unternehmen ist er nun auch 
noch Moderator, führt eine 
Eventagentur und ist sogar 
unter die Kleidermacher ge-
gangen. Und gerade Letzteres 
ist für Pfleger momentan ein 
wirklich großes Projekt.

Aus Kunst wird Stoff. „An-
gefangen hat eigentlich alles 
rund um die Stoffe mit einem 
Kunden, der in einer meiner 
Ausstellungen vor etwa sie-
ben Jahren ein Bild wegen der 
schönen Farbe kaufen wollte. 
Ich sagte ihm, er solle das Bild 
doch bitte wegen der Aussage 
dahinter kaufen. Doch da wur-
de nichts draus. Ich habe ihm 
das Kunstwerk nicht verkauft.“ 
Dann kam bei Pfleger eine 
Idee auf: Wieso nicht gemalte 
Motive auf Stoffe bringen. So 
kann sie dann jeder kaufen, 
dem sie gefallen. Gesagt, ge-
tan: Es folgte in Zusammen-
arbeit mit Christian Hörl seine 
erste Kollektion – bestehend 
aus vier Bildern, die auf 130 
Kleidungsstücke gebracht 
wurden.

Die Lipizzaner. Bald folgte ein 
Design, dem ebenfalls ein Bild 
zu Grunde liegt und zwar, die 
Zeichnung der Lipizzaner der 
Spanischen Hofreitschule bzw. 

Josef Pfleger, der Kunst-Allrounder aus Hitzendorf, Ortsteil Rohrbach, ist ein Alleskönner, dem ganz be-
stimmt nie langweilig wird. Er will mit seinen künstlerischen Stoffen nicht nur nach China expandieren, 
sondern geht sogar unter die „Sackerlmacher“. 

Hitzendorf.info



Ein echter Alleskönner: Josef Pfleger ist nicht nur in Sachen Stoffen ein Profi.

des Bundesgestüts Piber. Die-
se Pferde auf den exquisiten 
Getzner-Stoffen gibt es mitt-
lerweile in unterschiedlichen 
Webungen und mehr als zehn 
Farben. Der Stoff ist eine der 
Grundlagen für das geschützte 
Lipizzanerdirndl, das weit über 
die Grenzen der Steiermark, ja 
sogar über die Grenzen Euro-
pas bekannt ist. Die Nachfrage 
nach diesem „Edition-Stoff“, 
wie er bei der Trachtenschnei-
derei Pachatz in Köflach ge-
nannt wird, ist anhaltend groß. 
Zusätzlich wird mittlerweile die 
Spanische Hofreitschule mit 
Schals, die aus den Stoffen mit 
den Lipizzanerpferden gefertigt 
sind, beliefert. Diese Schals wer-
den sogar nach Japan, China, 
Italien und vor allem nach Spa-
nien gerne als Geschenk oder 
Mitbringsel mitgenommen. Ein 
Siegeszug, auf den Pfleger auch 
selbst aufspringen will: Auch er 
plant mittlerweile selbst nach 
China zu exportieren …

Projektplanung. Pflegers 
Werke sollen wortwörtlich 
auch „Kraftstoff“ für so man-
che musikalischen Projekte 
sein: So werden zum Beispiel 
die Musikgruppen Lipizzaner 
Heimatklang, das Gleinalmtrio 
und im Herbst zum 25-Jahr-
Jubiläum auch der Gradner 
Gsang mit Stoffen aus Pflegers 

Motiven ausgestattet. Und 
auch die Zusammenarbeit mit 
der Modemarke ardea luh in 
der Grazer Sporgasse sorgt da-
für, dass der Künstler immer im 
Gespräch bleibt.

Der „Sackerlmacher“. Aber 
all diese Dinge sind dem Al-
leskönner immer noch nicht 

genug. Und so sprudeln immer 
wieder neue Ideen und Pro-
jekte aus dem Oststeirer. Sein 
neues Projekt widmet sich zur 
Abwechslung einmal nicht der 
Kunst, sondern der Umwelt: 
Pfleger sagt dem Plastiksackerl 
den Kampf an und hat ein ei-
genes sogenanntes „Gesundes 
Sackerl“ entwickelt, das vor 
allem für die steirischen Re-
formhäuser entwickelt wurde. 
„Dieses Sackerl ist GOTS-zerti-
fiziert. Der ,Global Organic Tex-
tile Standard’ ist als weltweit 
führender Standard für die 
Verarbeitung von Textilien aus 
biologisch erzeugten Naturfa-
sern anerkannt. Auf hohem Ni-
veau definiert er umwelttech-
nische Anforderungen entlang 
der gesamten textilen Produk-
tionskette und gleichzeitig die 
einzuhaltenden Sozialkrite-
rien“, betont Pfleger. Und man 
darf sich sicher sein: Auch das 
wird nicht sein letztes Projekt 
bleiben … 
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„First Responder“ Rosa Schlögl 
wurde bei der Ortsstellen-
versammlung in Lieboch für 
40.000 ehrenamtlich geleistete 
Stunden geehrt.

Als Erste vor Ort

Sie wurden kürzlich für 
40.000 ehrenamtlich 
geleistete Stunden ge-

ehrt. Wie hat Ihre Arbeit beim 
Roten Kreuz begonnen?
Rosa Schlögl: Ich hatte vor rund 
26 Jahren selbst einen schwe-
ren Unfall und wenn sich mein 
Mann nicht um mich geküm-
mert hätte, wäre ich heute nicht 
mehr da. Danach wollte ich 
anderen Menschen helfen. Also 
besuchte ich einen Erste-Hilfe-
Kurs in Graz und kurz darauf 
einen zweiten in Hitzendorf. 

Der Kursleiter hat mich dann 
bei einer Feuerwehrübung in 
Hitzendorf ,rekrutiert’. Ich bin 
dann jeden Sonntag in Lieboch 
mitgefahren und habe die Sa-
nitäterausbildung gemacht. Bei 
einem meiner ersten Einsätze 
bin ich – bei einem Verkehrsun-
fall – gleich ins kalte Wasser ge-
worfen worden. Das hat meinen 
Ehrgeiz geweckt.

In Hitzendorf sind Sie als 
„First Responder“ im Einsatz. 
Was kann man sich darunter 
vorstellen?
Rosa Schlögl: Im Jahr 2000 habe 
ich ein Auto bekommen, das 
bis auf Trage und Transportses-
sel genauso ausgestattet ist, 
wie ein Rettungsauto. Falls in 

der Gegend ein Unfall passiert, 
werde ich in von der Leitstelle 
verständigt und komme als Erste 
an den Einsatzort. Vor Ort be-
werte ich die tatsächliche Lage, 
beginne mit der Versorgung und 
informiere die Leitstelle.  

Wie kann man den Menschen 
die Angst nehmen, bei einem 
Unfall Erste-Hilfe zu leisten?
Rosa Schlögl: Man muss eigent-
lich keine Angst haben etwas 
falsch zu machen – auch, wenn 
es ,nur’ das Absetzen des Notrufs 
ist. Nichts zu tun, wäre falsch.

40.000 Stunden sind um-
gerechnet viereinhalb Jahre. 
Woher nehmen Sie die Kraft 
und Motivation, so viel Zeit 
aufzuwenden?
Rosa Schlögl: Wenn man etwas 
gerne macht, spielt der Zeitauf-
wand keine Rolle. Es macht mir 
einfach Freude, Menschen zu 
helfen – mir ist bei meinem Un-
fall auch geholfen worden.

Was war Ihr schönstes  
Erlebnis?
Rosa Schlögl: Das kann man 
nicht so genau festmachen. 
Ich kann mich auch noch gut 
an eine gelungene Wiederbe-
lebung eines Motorradfahrers 
und eine Geburt im Rettungs-
auto erinnern. Im Großen und 
Ganzen kann man sagen, dass 
die Dankbarkeit der Menschen 
der schönste Lohn für die Ar-
beit ist.  
 
Wie wichtig ist ehrenamtliche 
Arbeit für die Gesellschaft?
Rosa Schlögl: Sehr wichtig. Stel-
len Sie sich nur einmal vor, was 
wir zum Beispiel ohne Freiwillige 
Feuerwehr oder ehrenamtliche 
beim Roten Kreuz machen wür-
den. 

Wie lange wollen Sie noch 
weiterfahren?
Rosa Schlögl: So lange ich noch 
gesund bin, möchte ich natürlich 
weiterfahren.

Seit 26 Jahren – oder 40.000 ehrenamtlich geleisteten Stunden – ist Rosa Schlögl beim Roten Kreuz in 
Lieboch aktiv. Den Hitzendorfern ist sie auch unter ihrem Spitznamen „Responder Rosi“ bekannt.
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Ein kunterbuntes Kulturjahr
Kultur bereichert un-

seren Alltag und 
schafft nicht nur emo-

tionale Momente, sondern er-
weitert auch unseren Horizont. 
Heuer ist das in Hitzendorf wie-
der regelmäßig möglich, wie 
der Veranstaltungskalender von 
Kulturreferent GR Mag. Ger-
hard Winkler beweist:

Freitag, 10. Mai, 19:00 Uhr:
Noir & Blanc: Als die Filme noch 
schwarz-weiß waren …
Darina Kandulkova-Irmer, die 
im Vorjahr bereits mit viel Er-
folg die Oper RITA aufgeführt 
hat, singt diesmal Lieder von 
Marlene Dietrich, Edith Piaf, 
Zarah Leander, Lotte Lenya  
u. a. Begleitet wird Sie vom 
japanischen Pianisten Nobuo 
Watanabe. Dazu serviert das 
Küchenteam ein dreigängiges 

Menü im großen Saal des Kir-
chenwirt Hitzendorf. Preis: € 
40.-, Karten ab sofort im Ge-
meindeamt erhältlich!

Mittwoch, 10. Juli:
Premierenfahrt zu den Schloss-
spielen Piber: „Der böse Geist 
Lumpazivagabundus“ (Johann 
Nepomuk Nestroy) treibt im 
historischen Arkadenhof von 
Schloss Piber sein Unwesen 
und wir sind bei der Premiere 
dabei! Inklusive bequemer Bus-
fahrt, Sektempfang und Premi-
erenbuffet … Anmeldung: Mag. 
Gerhard Winkler, 0664/73 10 
76 89 oder winkler.gerhard@
utanet.at

Im Oktober:
Gefeierter Kabarettabend mit 
Deutschkurs: Anfang Okto-
ber sollte Michael Großschädl, 

Shooting-Star beim Grazer Klein-
kunstvogel, mit seinem Kabarett-
programm „Junge, lern´ doch mal 
Deutsch!“ in Hitzendorf zu Gast 
sein; der genaue Termin wird 
ehestmöglich bekannt gegeben.

Sonntag, 3. November:
Mozarts Requiem mit großen 
Stimmen: Passend zu Allerheili-
gen kommt Wolfgang Amadeus 
Mozarts „Requiem“ zur Auffüh-
rung. Unter der Gesamtleitung 
von Matthias Unterkofler spielt 
das Kammerorchester Capella 
Calliope (Leitung: Univ.-Prof. 
Anke Schittenhelm); dazu sin-
gen der Konzert- und der Män-
nerchor der Grazer Kapellkna-
ben sowie vier Opernsolisten. 

Samstag, 7. Dezember: 
Stimmungsvoller Markt am 
Marktplatz: Am zweiten Ad-

vent-Samstag steigt vor dem 
Gemeindeamt der alljährliche 
Adventmarkt mit Kunsthand-
werk und feinen Basteleien, 
Glühwein und Punsch, hei-
mischer Kulinarik, Lesungen, 
Bläsern und einem Besuch vom 
Nikolaus! 

Stöpselgruppe  
Hitzendorf

W ie jedes Jahr haben 
wir auch heuer in 
der Stöpselgruppe 

am Faschingsdienstag unser 
Faschingsfest gefeiert. Prinzes-
sinnen, Gespenster, Clowns, Di-
nosaurier, jedes Kind (und auch 
die Mamas, Papas, Omas und 
Opas) kamen an diesem beson-
deren Tag verkleidet. Es wurde 
gespielt, getanzt und jedes Kind 
freute sich über das gemein-

same Basteln einer Faschings-
katze und natürlich über die 
Faschingsjause – bei der dieses 
Mal auch leckere Faschings-
krapfen nicht fehlen durften. 
Wir freuen uns schon auf unser 
Faschingsfest im nächsten Jahr 
– und auch dann heißt es wie-
der: Hallo liebe Feen, Marien-
käfer, Ritter und Co. so Tamara 
Frühwirth, Leiterin der Stöpsel-
gruppe Hitzendorf

Mag. Gerhard Winkler,  
Kulturreferent
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Weichenstellung für Hitzendorf

Steckbrief Andreas Riegler

Rad-Sternfahrt 2019

Steckbrief Thomas Gschier

Unter diesem Motto 
könnte wohl der au-
ßerordentliche Partei-

tag der ÖVP Hitzendorf am 15. 
Februar beim GH Kirchenwirt 
gestanden sein. 
BGM Simone Schmiedtbauer be-
grüßte als Ortsparteivorsitzende 
den ÖVP-Bezirksparteiobmann 
NR Ernst Gödl und alle anwe-
senden Parteimitlieder der ÖVP 
Hitzendorf im vollgefüllten Saal. 
Nach einem kurzen aber an Ak-
tivitäten reichen Rückblick sowie 
des Berichtes über den sehr er-
freulichen Kassastand,  stand der 
wichtigste Punkt der Tagesord-
nung an. Aufgrund der Kandida-

tur zur EU-Wahl am 26. Mai 2019 
legte Simone Schmiedtbauer ihr 
Amt als Ortsparteivorsitzende 
zurück und kündigte auch an, die 

Funktion des BGM zurückzule-
gen. Wie geplant, folgten alle Par-
teimitglieder dem Wahlvorschlag 
und wählten Thomas Gschier 

aus Mantscha zum neuen Orts-
parteivorsitzenden und Andreas 
Spari wurde als Nachfolger von 
Simone Schmiedtbauer als BGM 
der Marktgemeinde Hitzendorf 
präsentiert. 
Bezirksparteiobmann Ernst Gödl 
dankte Simone Schmiedtbauer 
für ihr außerordentliches En-
gagement in ihrer Zeit als Bür-
germeisterin und berichtete in 
einem Impulsreferat über die 
aktuelle politische Lage auf Bun-
desebene. Abschließend bedank-
te er sich auch noch beim neuen 
Führungsduo in Hitzendorf und 
wünschte ihnen viel Erfolg für 
ihre anstehenden Aufgaben. 

Da Simone Schmiedt-
bauer ihr Mandat zu-
rückgelegt hat, rückt 

Andreas Riegler aus der Ortschaft 
Hitzendorf in den Gemeinderat 
auf. 
Steckbrief: neuer Gemeinde-
rat und Jugendreferent Andreas 
Riegler, geboren 1969 in Graz, 
verheiratet, 2 Kinder (17 und 19 

Jahre); Ausbildung: Matura im 
BG Rein 1987, Matura Elektro-
technik Höhere technische Bun-
deslehr- und Versuchsanstalt 
Graz-Gösting 1991, seit 1998 
Softwareentwickler bei Magna 
Steyr in Graz, seit 2003 wohnhaft 
in Hitzendorf; politisches Inte-
resse: Schulsprecher, steierischer 
Landeskoordinator der größten 

Schülerinnenorganisation, Kan-
didat der ÖVP Hitzendorf bei Ge-
meinderatswahl 2015. 
Kultur: seit 2004 Obmann von 
Vokalensemble Insieme in Hit-
zendorf
Sport und Jugend: Fußball Co-
Trainer U14 Hitzendorf 2014
Hobbys: Reisen, Musik, Schifah-
ren, Nordic Walking 

E rstmals ist Hitzendorf das 
Ziel! Pfingstmontag, 10. 
Juni 2019.

18 Bürgermeister bringen ihre 
Radler mit! Bereits seit vielen 
Jahren veranstaltet die Region 
Graz gemeinsam mit Jürgen Pail 
von BikeCULTure die Radstern-
fahrt. Jedes Jahr ist eine andere 

Gemeinde das Ziel. Heuer wurde 
erstmals Hitzendorf dafür ausge-
wählt. 

Alle beteiligten Gemeinden 
auf einen Blick
Graz, Graz-Andritz, Laßnitzhöhe, 
Frohnleiten, Kumberg, Stattegg, 
Semriach, Gratkorn, St. Bartho-

lomä, Übelbach, St. Radegund, 
Deutschfeistritz, Gratwein-Straß- 
engel, Kainbach bei Graz, Thal, 
Stiwoll, Hitzendorf, St. Oswald 
bei Plankenwarth. In den ge-
nannten Gemeinden gibt es 
Treffpunkte und die Bürgermei-
ster radln sozusagen mit ihren 
Bürgern nach Hitzendorf zur 

Kirschenhalle. Es werden über 
500 fleißige Radler erwartet.  
Der Alpenverein und der Sport-
verein Hitzendorf werden am 
Ziel vor der Kirschenhalle für das 
leibliche Wohl und der Musik-
verein Marktkapelle Hitzendorf 
für die musikalische Umrah-
mung sorgen. 

Thomas Gschier, geb. 29. 
07. 1981, verheiratet 
seit 2009 mit Manuela, 

3 Kinder (Magdalena 10, Josef 7, 
und Thomas 2 Jahre)
Beruf: Bauer, bewirtschafte ge-
meinsam mit meiner Frau und 

unter Mithilfe der Eltern einen 
Bio-Heumilchbetrieb mit 60 
Kühen; seit 1997 Direktver-
marktung unter dem Namen 
„Mantscha-Müch“ gemeinsam 
mit den beiden Nachbarbetrie-
ben Roth und Strohmayer

Gemeinderat seit 2012, seit 15. 
Februar 2019 ÖVP-Ortsparteiob-
mann in Hitzendorf; 

Freue mich, unseren neuen Bür-
germeister Andreas Spari unter-
stützen zu dürfen.
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Da war ich noch nie

Tolle Eis-Saison

Mausser Most:  
historischer Dreifachtriumph

Hitzendorf ist grö-
ßer geworden und 
wir müssen zu Fuß 

schon recht lange Wegstrecken 
zurücklegen, um an die Orts-
grenzen zu kommen. Oft geht 
man aber auch ganz in der 
Nähe vom Zuhause spazieren 
und muss sich eingestehen: Da 
war ich noch nie! Neue Wege 
gehen, versteckte Plätze besu-

Auch 2019 haben es die 
Eismänner wieder ge-
schafft und zauberten 

in den verschiedenen Ortsteilen 
von Hitzendorf Eislaufflächen 
für die Stockschützen und vor 
allem Eisläufer in jedem Alter. 
Wir sagen stellvertretend für alle 
Nutzer ein großes DANKE an alle 
fleißigen Helfer, die vorwiegend 
in der Nacht die Flächen bewäs-
serten damit die Bevölkerung am 
Tag perfekte Bedingungen hat-
te. Schön, dass die Familien und 
auch die Schulen dieses Angebot 

Bei der diesjährigen Lan-
desprämierung für Most 
gingen 2 Landessiege an 

den Hitzendorfer Vorzeigebe-
trieb:
- Apfelmost trocken Steirermost 
classic Topaz
- Apfelmost mit Restzucker alte 
Sorte Schafnase

UND den Titel Mostproduzent 
des Jahres 2019!
Aus insgesamt 164 eingereich-
ten Proben wurden 4 Landessie-
ger gekürt. 
Wieder eine schöne Bestäti-
gung für die konsequente Qua-
litätsproduktion, die am Betrieb 
Mausser schon seit Jahrzehnten 
praktiziert wird. Verkauf und 
Verkostung in Mostschänke am 
Niederberg, Hitzendorf. Nähere 

chen, Nahes, aber Unbekanntes 
kennenlernen, das praktiziert der 
Seniorenbund Hitzendorf jeden 
zweiten Freitag im Monat. Treff-
punkt für die Wanderungen ist 
immer um 13:00 Uhr am Park-
platz beim Altstoffzentrum. Von 
Mai bis September wird mit dem 
Rad gefahren, da ist die Abfahrt 
um 9:00 Uhr. Gertrude Leitner

Infos unter www.maussermost.
at, oder www.steirermost.at 
Am Sonntag, den 28. April ist der 
Tag des Mostes.

Tag der offenen Kellertür 
beim Mausser
Bekommen Sie exklusive Ein-
blicke in die Mostproduktion 
des Mostproduzenten des Jahres 
2019, Martin Mausser. Verkosten 
Sie sich durch den neuen Jahr-
gang und die gekürten Landes- 
und Sortensieger. Blicken Sie 
hinter die Kulissen und erfahren 
Sie, wie der Apfel mit moderns-
ter Kellertechnik zu einem Quali-
tätsobstwein veredelt wird. 
In unserem Buschenschank kön-
nen Sie dann den Tag bei einer 
guten Jause und einem Glaserl 
Most ausklingen lassen.

Marianne und Martin Mausser mit  
LK-Vize-Präsidentin Maria Pein (C: LK Danner)

Die Schulen als fleißige Nutzer der  
Eislauffläche hinter der Kirschenhalle

gut angenommen und zu schät-
zen wissen.  
Vielen Dank an die mitwir-
kenden Eismänner: 
Eislaufplatz hinter der Kirschen-
halle: Zemann Walter, Widl Thomas, 
Gratzei Bernhard, Spari Andreas
Rohrbach: Schmiedbauer Günther  
und Zemann Walter
Mantscha: Strimitzer Hermann
Berndorf: Obmann Gratzer Josef 
samt Mitgliedern des ESV-Berndorf
Stein: Peskoller Alois, Bauer Hein-
rich
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Hitzendorfer Schützen  
treffen ins Schwarze

2001 wurde der Verein Oldtimer-
freunde Hitzendorf gegründet 
und seit dem ist das Oldtimer-
treffen in Hitzendorf ein fixer 
Bestandteil im Veranstaltungs-
kalender. 
Seit einigen Jahren findet das 
Treffen auf dem Parkplatz vor 
dem Spar-Markt Hitzendorf 
statt. Aufgrund des immer stetig 
steigenden Andranges an Teil-
nehmern und Besuchern muss-
ten mittlerweile auch bereits die 

Tiefgarage und der Parkplatz für 
der Steiermärkischen Sparkasse 
verwendet werden. 
Heuer findet das Treffen am 
Sonntag, den 16. Juni statt. 
Obmann Alois Spath und die 
rund 30 Mitglieder der Oldti-
merfreunde Hitzendorf freuen 
sich nicht nur auf viele Oldtimer  
sondern auch auf viele Schaulu-
stige und warten mit Speis und 
Getränk in gemütlicher Atmo-
sphäre. 

Die Schützen des SV 
Hitzendorf zeigten 
bei den diesjährigen 

Bewerben wieder ihr Können.
Bei der Bezirksmeisterschaft 
Anfang Februar in Bärnbach 
kam man bei den Meister-
schaften nicht an den Hitzen-
dorfern vorbei. In der Klasse 
Jugend 1 weiblich gewann 
Anika Higgersberger die Bron-
zemedaille, in der Klasse Ju-
gend 1 männlich stand ihr 

Bruder Stefan Higgersberger 
ganz oben auf dem Stockerl, 
Valentina Durstmüller wurde 
Zweite beim Bewerb Jugend 
2. Viktoria Durstmüller und 
Katrin Ninaus holten die Gold-
medaille in ihren jeweiligen Al-
tersklassen. August Eberl wur-
de bei den Senioren Zweiter.
Die Leistungen bei der Jugend-
Landesmeisterschaft in Knit-
telfeld konnten sich auch se-
hen lassen. Alle teilnehmenden 

Viktoria Durstmüller holte  
bei den Landesmeisterschaf-
ten Gold.

Oldtimertreffen  
in Hitzendorf
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Kirschbaum-Aktion für Hitzendorf

Kirschbaum Halbstamm 
oder Buschbaum in 
verschiedenen Sorten:

• Große Prinzesskirsche
• Van Herzkirsche
• Gelbe Knorpelkirsche

Aktionspreis  € 25,– inkl. Mwst.
Die Bäume werden von den ÖVP-
Gemeinderäten zugestellt.
Nähere Infos und Bestellung bei 
GR Markus Kollmann – 0664/  
46 07 753

Jugendlichen des Schützenver-
eins Hitzendorf lieferten tolle 
Schussergebnisse ab. Valentina 
Durstmüller und Stefan Hig-
gersberger gewannen jeweils 
die Bronzemedaille in ihren Al-
tersklassen, Viktoria Durstmül-
ler holte die Goldmedaille nach 
Hitzendorf, Manfred Kollmann 
gewann mit der Luftpistole die 
Silbermedaille.
Insgesamt konnten sich 3 
Jungschützen für die Staats-
meisterschaft in Ried/Innkreis 
qualifizieren, wo Valentina 
Durstmüller mit ihrer Mann-
schaft den dritten Platz für 
die Steiermark gewann. Stefan 
Higgersberger sicherte sich mit 
einem 8. Platz eine Topplatzie-
rung unter den besten Schüt-
zen Österreichs.

Die beiden Durstmüller-Mädels 
qualifizierten sich für das Bun-
desliga-Finale in Kössen/Tirol 
Anfang März. Hier erkämpfte 
Viktoria Durstmüller mit ihrer 
Mannschaft in einem span-
nenden Finale den 2. Platz, Va-
lentina wurde mit ihrer Mann-
schaft Vierte. Damit gehört 
unsere Schützenjugend zu den 
Topschützen des Landes. 

Hitzendorf.info
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An einen Haushalt
zugestellt durch Post.at

Auf Ihren Besuch freut sich das Team der Hitzendorfer ÖVP.

Sonntag, 23. Juni 2019 ab 10 Uhr, Kirschenhalle
Programm 

10.30-11.30  Jugendorchester   
 vom Musikverein   
 Marktkapelle Hitzendorf

ab 11.30  Kirtagsmusi

Kirschenfest
Feiertag für die Region:

Hitzendorfer 

       

Frische Kirschen, „Kascht’n z’amt die Karbl’n”,  
frische Kirschenmarmelade, Kirschenstrudel aus 
dem Backofen, Kirscheneis, Kirschenbier,   
Kirschenschnaps, „Hitzendorfer Monscherie“,  
Hitzendorfer Kirschtorte sowie 
Mehlspeisen und Kaffee
 
Für Kinder:  
Hupfburg und 
Kinderspielecke

Eintritt 
frei!

Alles Kirsche…
…heißt es am 23. Juni ab 10 Uhr. 
Den da steigt wieder das Hitzen-
dorfer Kirschenfest der ÖVP Hit-
zendorf. Aufgrund des großen 
Angebotes für Kinder wird das 
Kirschenfest zum Familienfest. 
Für unsere Gäste: 
Zum Hören: das Jugendor-
chester, die Marktmusikkapelle 
Hitzendorf und die Steirische 
Kirtagsmusik 

Zum Essen: Dafür sorgen über 
100 Mitarbeiter der ÖVP. 

Zum Trinken: mit überwiegend 
regionalen Getränken  

Zum Loslassen: Kirschendorf mit 
Kinderspielecke, Hüpfburg, Holz-
spielzeugen und erstmals mit 
Pferdereiten für die Kleinsten
Wie bereits im Vorjahr, gibt es 

auch heuer wieder das schnells-
te Bedienpersonal. Ein ausge-
klügeltes Ordersystem sorgt für 
kurze Wartezeiten bei Trinken 
und Essen. 

Wann: Sonntag, 23. Juni
Wo: Kirschenhalle
Beginn: 10 Uhr
Das TEAM der ÖVP Hitzendorf 
freut sich auf Ihren Besuch.

W ie schon in den 
vergangenen Jah-
ren finden sich 

unter den Startern wieder viele 
namhafte Persönlichkeiten wie 
zum Beispiel Frau Mag. Dr. Ju-
liane Bogner-Strauß, unsere 
Bundesministerin für Familie 
und Jugend, welche am Beifah-
rersitz eines Volvo 122S Ama-
zon den Ton angeben wird.
 
Mit der Startnummer 1, und 
somit dem ältesten Auto, wird 
Herr Alexander Schaufler aus 
Österreich mit seinem Ballot 
3/8 LC Grand Prix am Start ste-
hen. Von diesem besonderen 
Fahrzeug gibt es weltweit zwei 
Exemplare, von denen eines in 
Paris im Museum steht und das 
zweite bei der Südsteiermark-
Classic antritt. Verfolgt wird 
dieses einzigartige Fahrzeug 
von den namhaften Marken 
Bentley, Bugatti, Maserati, 
Aston Martin und vielen ande-
ren mobilen Pretiosen. 
Die Fahrzeuge werden am 26. 
April in der Zeit von 08:35 – 
10:35 Uhr durch Hitzendorf 
fahren. 

Oldtimer 
durch 
Hitzendorf
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Bewegung, die Hirn und 
Selbstbewusstsein stärkt 

Pfarrkindergarten Hitzendorf  
auf Bauernhoftour

Ist das Hirn fit, ist auch der 
Körper fit – eine einfache 
Formel, die nur allzu oft 

vergessen wird: Wir widmen un-
serem Gehirn deutlich weniger 
Aufmerksamkeit als unserem 
Körper. Dabei ist wissenschaft-
lich erwiesen: Wie wir die Lei-
stung unseres Gehirns verbes-
sern und erhalten können, ist 
entscheidend für ein gesundes 
und langes Leben. Welche posi-
tiven Auswirkungen regelmäßi-
ge Bewegung auf unser Gehirn 
hat, erzählt die Neurowissen-
schaftlerin Dr. Manuela Macedo-
nia leichtfüßig, verständlich und 
mit einer Prise Humor. Sie er-
klärt, wie wir Stresssymptomen, 
Übergewicht, Depression und 
Demenzerkrankungen vorbeu-
gen können und schildert, wel-
chen Einfluss unsere Ernährung 
auf unsere Denkleistung hat. 
Dr. Manuela Macedonia promo-
vierte an der Universität Salz-

burg über die Auswirkungen von 
Bewegung auf das Gedächtnis. 
Am Max-Planck-Institut für 
Neurowissenschaften Leipzig 
arbeitete sie zu den Vorteilen 
des sensomotorischen Lernens. 
Derzeit ist sie an der Universi-
tät Linz tätig. Ihren Vortrag in 
Hitzendorf hält sie am 21. Mai 
2019 um 19.00 Uhr in der Kir-
schenhalle. 

Bewegung macht sicher.
Und weil Bewegung nicht nur 
jung hält, sondern auch sicher 
macht, haben die gesunde Ge-
meinde und das Sicherheitsrefe-
rat des Gemeinderates im März 
zu einem Selbstbehauptungs-
kurs für Frauen geladen: Mehr 
als 30 Frauen haben dabei effek-
tive und praxistaugliche Taktiken 
und Techniken zur Selbstvertei-
digung kennengelernt und kön-
nen damit ihren Alltag sicherer 
gestalten. 

Der Lebensraum für un-
sere Kinder in Hitzen-
dorf hat sich in den 

letzten Jahren stark gewandelt, 
sodass Einblicke in landwirt-
schaftliche Betriebe für die mei-
sten Kinder nicht mehr selbstver-
ständlich sind. Aus diesem Grund 
steht dieses Kindergartenjahr 

unter dem Motto „Das Leben 
auf dem Bauernhof“. Durch das 
bewusste Erleben und Beobach-
ten erfahren die Kinder viel über 
landwirtschaftliche Tätigkeiten, 
wie Pflügen, Eggen, Säen, Wach-
sen und Ernten. 
Ganz besonders angetan ha-
ben es den Kindern die Tiere am 

Bauernhof, die nun auch in die 
Gruppenräume eingezogen sind 
– in Form von Filzhandspieltie-
ren, die von den Pädagoginnen 
gemeinsam mit der Filzkünstlerin 
Resi Bayer hergestellt wurden.  
Die bezaubernden Schweine, 
Esel oder Hühner aus Filz waren 
auch die gefeierten Helden beim 

Bauernhoftheater am heurigen 
Faschingsdienstag. Aber: Erleben 
ist allemal besser als erzählen. 
Wir suchen deshalb verschiedene 
landwirtschaftliche Betriebe aus 
unserer Gemeinde, die uns einen 
Besuch mit den Kindern ermögli-
chen. Bitte um direkten Kontakt 
mit der Kindergartenleitung!

BEWEG  
DICH! 
 Und dein Gehirn sagt danke 

 
 

Ein Vortrag von 
 

     Dr. Manuela MACEDONIA           
                                  Universitätsprofessorin 

          Linguistin und 
Kognitionswissenschaftlerin

Kirschenhalle  
Markt Hitzendorf  

Eintritt € 10,- 

 

                                  21.5. 2019   19.00 Uhr 
   

 
 
 
 
 
 
 
 

Karten erhältlich in Hitzendorf: Gemeindeamt, RAIBA, SPK, Bibliothek, 
Genussladen, Trafik oder bei Monika Hubmann unter 0664/75075081 

Warum sind sportliche Kinder besser in der Schule? 

Weshalb haben Menschen, die regelmäßig laufen, 
das bessere Gedächtnis? 

Wie schützt uns Bewegung vor Depression, Burnout 
und Demenz? 

Im Anschluss an den Vortrag besteht die 
Möglichkeit einer Fragestunde. 

Hitzendorf.info
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Viele Jazz-Fans  
beim Ponigl Selbstverteidigung  

mit System für Frauen

Prädikat hörenswert

David Sladek, Sänger, 
Gitarrist und Song-
writer, komponiert 

die Facetten des modernen 
R’n’B und seiner markanten 
persönlichen Note stellt er sich 
in seinen Songs den grundle-
genden Fragen des Seins und 
bleibt dabei immer zu einhun-

dert Prozent authentisch und 
einzigartig. Mit ihrem neuen, 
bayerischen Soul-Programm 
hat sich LENA MENTSCHEL in 
einer unnachahmlichen Leich-
tigkeit und einem Schmunzeln 
im Gesicht aus den Tiefsten 
ihrer Seele enthüllt. Es war ein 
Musikgenuss.

Der Sicherheitsrefe- 
rent und die Gesun-
de Gemeinde veran- 

stalteten zusammen mit KRAV 
MAGA GRAZ einen Selbstver- 
teidigungskurs für Frauen in 
Hitzendorf. Das Ziel der 31 

Frauen des Kurses war es, 
möglichst effektiv und praxis-
taugliche Taktiken und  Tech-
niken zu erlernen und diese 
unter verschiedensten Bedin-
gungen und Situationen anzu-
wenden. 

Was für ein Abend 
steht Hitzendorf am 
24. April bevor: Star-

Cellist Friedrich Kleinhappl und 
der international gefeierte Pia-
nist Andreas Woyke beehren die 
Kirschenhalle. Aber sie kommen 
nicht alleine, sondern in Beglei-
tung eines kleinen Riesen: Bobo 
heißt das Elefantenkind, das zwar 
große Ohren hat, aber nichts hö-
ren kann.
Das ist der Ausgangspunkt für ein 
bezauberndes Benefizkonzert für 
kleine und große Ohren: Autorin 
Heidrun Maya Hagn liest ihr Buch 

„BOBO, der kleine Elefant lernt 
hören“, die beiden Vollblutmusi-
ker Kleinhappl und Woyke ver-
tonen die berührende Geschichte 
zwischen Sandsturm und verlo-
rener Herde live auf der Bühne. 
Da ist Gänsehaut garantiert!
Mehr als eine Geschichte, mehr 
als ein Konzert! Restkarten für 
diese Veranstaltung der Ge-
sunden Gemeinde gibt’s noch 
im Marktgemeindeamt, bei der 
Gesunden Gemeinde, der Bibli-
othek, im Genussladen, in der 
Trafik Hochegger sowie bei den 
Hitzendorfer Banken.

Foto: © Christian Jungwirth 
Illustration: © Adele Razkövi

Der kleine Elefant lernt hören

24. 04.  
2019, 18 Uhr
Kirschenhalle  

Hitzendorf

Andreas Woyke 
Klavier

Konzertkarten um 5 €: Gemeindeamt, Bibliothek, RAIBA, SPK, Genussladen, Trafik 
und bei Monika Hubmann 0664 / 750 750 81

Prädikat Hörenswert für  Erwachsene und Kinder ab 5

Heidrun Maya Hagn
Buchautorin

Friedrich Kleinhapl 
Cello  

Erzähl-Konzert 
für Kinder und 

Erwachsene
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Leander Blum  
zu Gast in der  
Bibliothek
Pflichttermin für alle jun-

gen Leseratten: Am 25. 
April ist um 18.00 Uhr die 

Gewinnerin des Österreichischen 
Kinder- und Jugendbuchpreises, 
Irmgard Kramer, zu Gast in Hit-
zendorf. Im Gepäck hat sie ihren 
neuesten Roman „17 Erkennt-
nisse über Leander Blum“. Helden 
des Buches sind Jonas und Lean-
der, ziemlich beste Freunde und 
talentierte Graffiti-Künstler. Ihre 
Pieces findet man überall in der 
Stadt an Mauern, U-Bahn-Wa-
gons und verlassenen Fabriksge-
bäuden, aber niemand weiß, wer 
sich hinter dem geheimnisvollen 
Kürzel BLUX verbirgt. Soweit, so 
schön – bis Rapunzel auftaucht 

und Jonas sich in eine Katastro-
phe malt … Die Lesung findet im 
Sitzungssaal des Gemeindeamtes 
statt und ist nur ein Highlight im 
heurigen Frühling. 
Am 30. April beispielsweise 
steigt ab 19.00 Uhr im Haus 
der Pfarre der große Spielea-
bend gemeinsam mit Ludovico, 
wo alle Spielbegeisterten von 9 
bis 99 neue Spiele ausprobieren 
können. Neben Spielen und Bü-
chern warten in der Bibliothek 
Hitzendorf aber auch DVDs, 
Zeitschriften und Hörbücher: 
Bei einem aktuellen Bestand 
von rund 18.500 Medien gab 
es im Vorjahr insgesamt 52.210 
Entlehnungen, rund 2.000 Me-

dien wurden neu gekauft. Fast 
22.000 Mal war das charakteri-
stische Klingeln zu hören, wenn 
wieder jemand die Tür der Bi-
bliothek öffnete und Ausschau 
nach neuen Büchern oder ande-
ren Medien hielt.
Seit einiger Zeit unterstützt die 
Bibliothek Hitzendorf besonders 
Jugendliche, die an einer vor-
wissenschaftlichen Arbeit oder 
Diplomarbeit schreiben oder 
Referate erstellen. Durch die 
Zusammenarbeit mit anderen 
Bibliotheken ist es möglich, in 
kurzer Zeit unterschiedlichste 
(Fach-)Literatur zu organisieren.
Das Team der Bibliothek freut 

sich weiterhin auf viele Besuche. 
Die genauen Öffnungszeiten 
finden Sie auf www.hitzendorf.
bvoe.at 

 

 

Do, 25.04.2019, 18.00 Uhr 
Ort: Sitzungssaal Marktgemeinde Hitzendorf    
 „LESERstimmen 2019“ – eine Aktion des Büchereiverbandes 
Österreich (BVÖ) mit Unterstützung des Bundeskanzleramtes 
Österreich 

Irmgard 
KRAMER 

 

Lesung für Jugendliche ab 13 Jahren 

Kinder- und 2019 Jugendbuchpreis 

 

Di, 30.04.2019, 19.00 Uhr 

Ort: Haus der Pfarre, Hitzendorf    
Eine Veranstaltung der Bibliothek Hitzendorf im Rahmen der Lies-Was-Wochen Steiermark 

Für Spielbegeisterte von 9 bis 99 Jahren   

Spiele 
Abend mit 

Ludovico 

Foto: Ludovico   

Lauschen, Erleben, Gestalten
Auch in bzw. vor der Bibliothek Hitzendorf 
wird ab 09.30 Uhr vorgelesen und gebastelt.
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FF Berndorf: 76 Wochen im Dauereinsatz

Mitte März lud die Frei-
willige Feuerwehr 
Berndorf zur großen 

Wehrversammlung und zahl-
reiche Kameraden und Offizielle 
folgten der Einladung. So konn-
te Kommandant HBI Norbert 
Lorber den ehemaligen Kom-
mandanten des Abschnittes 6, 
Ehren-Abschnittsbrandinspektor 
Ludwig Mitteregger, die beiden 
Hitzendorfer Vizebürgermeister 
Mag. Günther Kumpitsch und 
Heribert Uhl sowie Ehrenmit-
glied Kurt Kager begrüßen. 

Im abgelaufenen Jahr muss-
te die FF Berndorf insge-

samt 58 Mal ausrücken, der 
Großteil davon in Form von  
Technischen Einsätzen. Fünf 
Mal ging es bei Brandeinsät-
zen brenzlig zu. Rechnet man  
auch die Ausbildungen, In-
standhaltungen sowie Ver-
einsaktivitäten dazu, kamen 
die Mannen 2018 auf 12.750 
Stunden, die unentgeltlich 
für die öffentliche Sicherheit 
aufgebracht wurden. Das ent-
spricht satten 76 Wochen rund 
um die Uhr! Insgesamt wa-
ren 2018 für die FF Berndorf 
78 Mitglieder (58 Aktive, 10 
Senioren, 10 Jugendliche) im 
Einsatz.

Ausgezeichnet bzw. befördert 
wurden:
- OBM d. F. (Oberbrandmeister 
des Fachdienstes) Karl Schnee-
bauer zum HBM d. F. (Haupt-
brandmeister des Fachdienstes) 
- OFM (Oberfeuerwehrmann) 
Harald Mehr zum HFM (Haupt-
feuerwehrmann) 
- Mario Sommer aufgrund der 
Übernahme des Aufgabenbe-
reiches als Pressebeauftragter 
zum LM d. V. (Löschmeister der 
Verwaltung) 
- OBM d. F. (Oberbrandmeister 
des Fachdienstes) Andreas Kainz 
für 25 Jahre im Dienst der Feuer-
wehr.

	   	   	  

	  
Familien-‐Wanderung	  der	  FF	  Berndorf	  	  

Rundwanderweg	  

Start	  und	  Ziel	  Rüsthaus	  Berndorf	  

Am	  22.	  April	  2019	  
Treffpunkt	  13:00	  Uhr	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

	  

Für	  Speis	  und	  Trank	  ist	  bestens	  gesorgt	  
Auf	  Ihr	  Kommen	  freut	  sich	  die	  Freiwillige	  Feuerwehr	  Berndorf.	  

Kindermusical:  
Der Zauberer von OZ

Bereits zum 6. Mal gastierte 
die Gruppe Theater mit 
Horizont mit ihren be-

liebten Kindermusicals in der Hit-
zendorfer Kirschenhalle. Nach der 
kleinen Meerjungfrau (2014), Robin 
Hood (2015), die Schneekönigin 
(2016), Aladdin (2017) und „In 80 
Tagen um die Welt“ (2018) war nun 
am 27.1. 2019 „Der Zauberer von 

OZ“ zu Gast in der Kirschenhalle. 
Über 600 Besucher kamen (Kinder, 
Erwachsene, Großeltern). Vielen 
Dank an die fleißigen Helfer (Buf-
fet, Getränke, Wurstsemmeln usw.), 
den Kolleginnen im Gemeindeamt, 
sowie bei den beiden ortsansäs-
sigen Banken für die Unterstützung 
beim Kartenverkauf. Nächstes Jahr 
wird „Peter Pan“ zu Gast sein. 

Ferienprogramm feiert Geburtstag
Vor 10 Jahren wurde die 

Idee geboren und von Ju-
gendreferent GR Andreas 

Spari mit Hilfe von vielen begeis-
terten Mithelfern (Vereine, Insti-
tutionen, Eltern usw.) unterstützt 
und umgesetzt. Waren es 2009 im 
ersten Programmheft „nur“ 30 Pro-
grammpunkte, die die Hitzendorfer 
Kids zur Auswahl hatten, so ist es 

über die Jahre auf knapp 60 ver-
schiedenen Programmpunkten mit 
über 100 Einzelveranstaltungen 
angewachsen. Es gibt in den Som-
merferien fast keinen Tag, an dem 
nicht ein oder zwei Programm-
punkte stattfinden. In den letzten 
Jahren konnten immer an die 1.000 
Teilnahmen verzeichnet werden. 
Egal, ob Sport, Aktion, Natur, Tan-

zen, Musik oder Kreativität … Es ist 
für jedes Kind und Jugendlichen et-
was dabei. Es gibt kurze Programm-
punkte die nur wenige Stunden 
dauer, aber auch Wochenveran-
staltungen. Hier ein kleiner Auszug: 
Tenniscamp, Badminton, Volleyball, 
Fußballcamp, Klettern, Junior-Safa-
ri, Ausflüge, Feuerwehrjugendtage, 
Backwerkstatt, Spielenachmittag, 

Kunstlabor, Fotoworkshop, Tanz-
camp und Workshops, Volkstan-
zen, Astroabende, Naturerlebnis, 
Märchenwanderung, u.v.m. Derzeit 
ist man gerade wieder in der Aus-
schreibungsphase. Bis Ende April 
und Anfang Mai sollte das neue 
Programmheft fertig sein. Dann 
heißt es wieder: Auf die Plätze, fer-
tig, anmelden. 

HBI Norbert Lorber
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Stock heil beim Feuerwehr-Derby

Sechs Nachwuchskräfte für die FF Hitzendorf

FF Steinberg-Rohrbach gut gerüstet

Wenn es schon 
Sturm gegen GAK 
nicht mehr gibt, 

dann wenigstens noch das 
Derby zwischen der FF Hitzen-
dorf und der FF Berndorf – zu-
mindest auf Eis: Ende Jänner 
fand das traditionelle Knödel-
schießen zwischen den beiden 
Feuerwehren, diesmal auf der 
Eisbahn Eisschwalbe Berndorf, 
statt. Insgesamt 40 Mitglieder 
schwangen die Stöcke und 
lieferten sich sportliche Du-

elle auf höchstem Niveau. Am 
Ende konnte sich die FF Hit-
zendorf mit einem 5:3 Sieg ge-
gen die FF Berndorf belohnen. 
Riesig war da die Freude bei 
Kommandant Martin Higgers-
berger, der sich zum ersten 
Mal in seiner Amtszeit den 
Siegerkranz umhängen durf-
te. Und mindestens genauso 
groß war die Freude bei den 
sportlichen Kameraden am ab-
schließenden Essen samt kräf-
tigem Umtrunk. 

Pünktlich zu Jahresbe-
ginn lud HBI (Haupt-
brandinspektor) Martin  

Higgersberger zur diesjährigen 
Wehrversammlung der Frei-
willigen Feuerwehr Hitzendorf 
und durfte dabei zufrieden Bi-
lanz ziehen: Mit 90 Mitgliedern 
kann man sich auf eine starke 
Mann- und Frauschaft verlassen. 
Diese erbrachten im abgelaufe-
nen Feuerwehrjahr 12.860 Lei-
stungsstunden, die sich auf 502 
Tätigkeiten (davon 84 Einsätze) 
aufteilten.
Und auch um die Zukunft muss 
es Higgersbeger nicht bange 

sein: Mit Simon Purgstaller, 
Tobias Schwarz, David Meier 
und Maximilian Stieger sowie 
Victoria Gödl und Dominik 

Raudner wurden sechs neue 
Mitglieder gewonnen! Bei der 
Wehsversammlung angelobt 
wurden Julian Jaworek, Gabriel 

Manriquez Toledo und Chri-
stoph Kager, sie tragen ab sofort 
den Dienstgrad FM (Feuerwehr-
mann). Josef Mautner und Pa-
trick Sipöcz wurden zum HFM 
(Hauptfeuerwehrmann) beför-
dert. Patrick Schartner wurde 
als neuer Gruppenkommandant 
in den Ausschuss gewählt und 
trägt ab sofort den Dienstgrad 
LM (Löschmeister). Und auch 
für die Jugend gab es wieder jede 
Menge Auszeichnungen in Gold, 
Silber und Bronze. Mehr Infor-
mationen auf der Homepage der 
FF Hitzendorf: www.feuerwehr-
hitzendorf.at

Traditionell zu Jahres-
beginn gehen bei den 
Feuerwehren die all-

jährlichen Wehrversammlungen 
über die Bühne – so auch bei der 
FF Steinberg-Rohrbach. Kom-
mandant Josef Huber legte da-
bei im Rohrbachsaal beeindru-
ckende Zahlen vor: Mit 12.470 
Gesamtstunden und 90 Einsät-
zen war 2018 ein intensives und 
herausforderndes Jahr.
Im Zuge der Wehrversammlung 
wurden Mitglieder aufgrund 
ihrer langjährigen und außeror-
dentlichen Leistungen befördert 
bzw. geehrt. 

- Christian Freisinger zum Ober-
feuerwehrmann 
- Matthias Huber, Presse- und 
Seniorenbeauftragter, zum 
Hauptbrandmeister des Fach-
dienstes
- Wasserdienstbeauftragter Seba-

stian Perkonigg übernimmt die 
Funktion des 4. Gruppenkom-
mandanten und trägt somit den 
Dienstgrad Löschmeister.
- Florian Menegoni, Laura Kol-
legger, Anna Paierl und Paul 
Schmiedbauer wurden zum 

Feuerwehrmann angelobt. Brain 
Weber konnte in den Aktivstand 
übertreten und trägt somit den 
Dienstgrad Probefeuerwehr-
mann.
- Alexander Zöhrer, Birgit Zöh-
rer, Armin Scheer, Michael 
Stadler, Daniel Binder und Ra-
phael Pöllinger als Neuzugänge 
- Ehrendienstgrade für folgende 
Kameraden im Reservestand: 
Oskar Capetola, Franz Herun-
ter, Anton Hammer, Josef Huber 
sen., Hubert Strommer, Franz 
Reicher und Herbert Uhl.
- Franz Reicher für 40 Dienst-
jahre Fo
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Tischfußballer helfen Steirern und spielten groß auf!

Alles beginnt einmal klein, 
damit es dann größer 
wird. Am 9. März ver-

anstaltete das Jugendreferat der 
Mgde. Hitzendorf erstmals ein 
Benefiz-Tischfußballturnier für 
Kinder und Jugendliche in der 
Kirschenhalle. 27 Mannschaf-
ten matchten sich auf 8 Tur-
niertischen. Andreas Kovac aus 
Berndorf zeichnete für die Tur-
nierleitung die Verantwortung. 
Zum Schluss war es allerdings 
ganz egal, wer gewonnen hat, 
denn in erster Linie freuten sich 
alle über den erspielten Betrag 
in der Höhe von € 750, der nun 

vom Jugendreferat für Steirer 
Helfen Steirern zur Verfügung 
gestellt werden konnte. 
Vielen Dank an die Sponsoren: 
Rotary Club Voitsberg/Köflach, 
Sparkasse Hitzendorf, Sonnwen-
der, mytfb.at (my Tischfußball), 
DB Schenker und dem Sportver-
ein Hitzendorf 
Aufgrund des großen Erfolges 
und des Spaßes, den die Kinder 
und Jugendlichen am Turnier hat-
ten, kann es leicht sein, dass die 
lässige Veranstaltung nächstes 
Jahr eine Wiederholung findet. 
Organisator und Jugendreferent 
GR Andreas Spari

Am 23. November 2018 
und am 7. Dezem-
ber 2018 fand in der 

Volksschule Hitzendorf ein Ab-
fallprojekt statt, bei dem der 

Schwerpunkt „die richtige Ab-
falltrennung und zu Hause“ be-
handelt wurde. Dabei hat jede 
Klasse die Fragen bearbeitet: 
Was ist Abfall? Was darf in den 
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Volksschüler als Abfallvermeider
jeweiligen Abfalltrennbehälter 
hinein?  Was sind Problemstoffe 
und Elektroaltgeräte und wohin 
müssen sie entsorgt werden? 
Pro Klasse wurde eine Schul-

Knapp 40 Kinder nahmen das Angebot des Jugendreferates 
der Mgde. Hitzendorf zum Besuch eines Kinderschikurses 
am Gaberl bei der Schischule Lipp in den Semesterferi-
en  bei  traumhaften Wetter und perfekten Schneebedin-
gungen dankend an und hatten einen riesigen Spaß.   
Jugendreferent Andreas Spari

Todesfall

Der Wasserverband 
Steinberg gibt die trau-
rige Nachricht bekannt, 

dass sein langjähriger Obmann 
und Ehrenobmann Herr Ing. Horst 
Lorenz am 27. Jänner 2019 uner-
wartet im 80. Lebensjahr verstor-
ben ist. Ehrenobmann Ing. Lorenz 
war von 1995 bis 2010 Obmann 
des Wasserverbandes Steinberg. 
In Würdigung seiner großen Ver-
dienste wurde ihm 2010 der Titel 
„Ehrenobmann“ verliehen und der 
Arteser III in „Lorenz-Brunnen“ 
umbenannt. Sein Handeln in 15 
Jahren Obmannschaft war ge-
tragen durch sein unermüdliches 

Engagement und wird weiterhin 
Vorbild für unser zukünftiges Wir-
ken sein. Die Verabschiedung fand 
am Montag, den 4. Feber 2019, 
in der Grazer Feuerhalle statt. In 
Dankbarkeit und Würdigung sei-
ner Verdienste für den Wasserver-
band Steinberg werden wir ihm 
stets ein ehrendes Gedenken be-
wahren. Thomas Gschier, Obmann

stunde benötigt. Die Kosten für 
die Informationsvorträge und 
Projektstunden werden vom 
Abfallwirtschaftsverband Graz-
Umgebung getragen.
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Einfach „Apfelhaft“

Lehreraustausch Hitzendorf - Mulhouse

Sozialprojekt: „Kinder helfen Kindern“

Haubenkoch zu Gast in 
der NMS HitzendorfSeit Beginn des Schuljahres 

sponserte die Gemeinde 
Hitzendorf, Frau Hub-

mann, der Neuen Mittelschule 
eine tägliche und gesunde Dosis 
Vitamin C, in Form von frischen 
und regionalen Äpfeln von Obst-
bau Regina Schreiner aus Hit-
zendorf.  Die in jedem Stockwerk 

platzierten Körbe sind nach der 
ersten großen Pause meist leer. 
Ein großes Dankeschön an die 
Gemeinde und an Schulwart 
Andreas Stieber und Lehrerin 
Eva Binder mit ihren Schülern, 
für die Organisation im Schul-
gebäude.
Bericht von Lehrer Gernot Pleyer

In der Zeit von 4. bis 8. Fe-
bruar 2019 absolvierte Herr 
Romain Kerrien, seines Zei-

chens Deutschlehrer am Collège 
Katia et Maurice KRAFFT, ein Hos-
pitationspraktikum an der NMS 
Hitzendorf. Die Schülerinnen 
und Schüler sowie das Kollegium 
der NMS HITZENDORF durften 
im Rahmen dieses Austausches 

viel über das Lernen und Lehren 
in Frankreich, die französische 
Schulkultur und die französische 
Sprache erfahren.
Bereits nach seiner ersten Un-
terrichtswoche zeigte sich Herr 
Kerrien beeindruckt vom System 
des Teamteachings in der NMS, 
der Offenheit und Neugierde der 
Schülerinnen und Schüler und 

Ein Projekt der 2a Klas-
se der NMS Hitzendorf 
unter der Leitung von 

Klassenvorstand Eva Binder und 
Andrea Preslacher (Bildnerische 
Erziehung und Werken)
Ziele: • Förderung der Sozial-
kompetenz
• Gemeinsam schaffen wir viel 
• Jeder arbeitet nach seinen Fä-
higkeiten mit
• Förderung der Kreativität
• Förderung der technischen Fä-
higkeiten/Verständnisse
• Auch finanziell schwächer 
gestellte Schüler sollen an der 

Sommersportwoche teilnehmen 
können. 
Zeit: Oktober 2018 bis Dezember 
2019
• Glücksbringer-Stand am El-

ternsprechtag und beim Bau-
ernmarkt im Dez. 2018
Geplante Verkaufsstände am  
Marktfest und beim Advent-
markt 2019

Im alternativen Pflichtgegen-
stand Ernährung und Haus-
halt der 3. und 4. Klassen 

(geführt von Christine Utri und 
Eva Grill) konnte Thomas Galler 
einen Einblick in die Berufswelt 
eines Haubenkoches geben! Mit 
großer Professionalität schlug 
er ein 3-gängiges Haubenmenü 

vor und bereitete es gemeinsam 
mit den Schülern zu. Herr Gal-
ler konnte nicht nur fachlich, 
sondern auch im Umgang mit 
den Schülern und Schülerinnen 
überzeugen. In Kürze wird er sein 
Können im Sudhaus bei Anton 
Paar unter Beweis stellen. Ein 
herzliches Dankeschön dafür.

der Vielfalt des Angebotes in Pro-
jektarbeiten. Nicht zuletzt war er 
von österreichischen Kuriositäten 
und Spezialitäten fasziniert: Wie 
etwa die in Frankreich undenk-
bare „Hausschuhpflicht“ und die 
Unmenge an gesunden Pausen-
broten. Zum Abschied gab es na-
türlich Köstlichkeiten aus der Re-
gion: steirischen Käse und Kernöl!

Hitzendorf.info
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ÖVP-Preisschnapsen 2019

NMS Hitzendorf öffnete die Türen

Am Samstag, 26. Jänner 
2019, fand im GH Kir-
chenwirt wieder das 

traditionelle  Preisschnapsen der 
ÖVP Hitzendorf statt. Wie jedes 
Mal hat es auch heuer wieder 
viele wertvolle Preise gegeben. 
Ein herzlicher Dank dafür an die 
Spender. Mehr als 30 begeisterte 
Kartenspieler ritterten um den 
begehrten Sieg – darunter auch 
erfreulicherweise wieder viele 

Frauen. Hans Strasser leitete 
auch dieses Turnier in souve-
räner Art und Weise. Den sport-
lich fairen Wettkampf gewann 
dieses Mal Herr Siegfried Maier. 
Silber und Bronze ging an Daniel 
Schlatzer. Den ausgezeichneten 
4. Platz belegte Frau Maria Rei-
ter aus Oberberg. Ein besonders 
großer Dank gilt dem langjäh-
rigen Organisator Ing. Franz Hö-
fer.  Die Redaktion 

Der Tag der offenen Tür 
an der NMS Hitzendorf 
am 19. Jänner 2019 mit 

dem Besuch einer großen Anzahl 
an Volksschulkindern in Beglei-
tung ihrer Eltern war ein voller 
Erfolg. Das vielseitige Angebot in 
den Stationen Kreativität, Sport, 
Experimente, Informatik, Ernäh-
rung und Haushalt, Englisch, Chi-
nesisch, Französisch wurde von 
allen Besuchern begeistert aufge-

nommen. Kulinarisch wurden die 
Kinder in der Schulküche mit einer 
gesunden Jause, von der Dienst-
leistungsgruppe im Polytechni-
kum mit Kaffee und Kuchen sowie 
von der Französischgruppe mit 
Crêpes verwöhnt. Das Team der 
NMS Hitzendorf freut sich, dass es 
mit dem Motto „Schule in  Bewe-
gung – Schule die bewegt“ gelun-
gen ist, so viele zu bewegen, am 
Tag der offenen Tür teilzunehmen. 

Eine der aktivsten in unserer Runde: Rosa Kogler wurde kürzlich 
für 40 aktive Jahre im Dienste der Frauenbewegung ausgezeichnet.

Jahreshauptversammlung

Die ÖVP-Frauenbewe-
gung Hitzendorf lädt 
herzlich ein: Jahres-

hauptversammlung der ÖVP-

Frauenbewegung Hitzendorf am 
Dienstag, dem 23. April 2019, 
um 18.30 Uhr beim Gasthaus 
Kirchenwirt Hitzendorf. 
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Wo Menschen sind, ist 
Leben – egal, welchen 
Alters. So wurde im 

Caritas-Pflegewohnhaus heu-
er auch der Faschingsdienstag 
gebührend gefeiert. Das Motto 
dabei: „Komm, hol das Lasso 
raus!“ 

Bewohnerinnen und Bewohner, 
Angehörige, Mitarbeiterinnen 
und Mitarbeiter des Hauses 
begaben sich in den Wilden 
Westen und verbrachten dort 
einen ausgelassenen Nach- 
mittag. Unter die Cowgirls  
und Indianer mischten sich 
auch Pater Thomas Fried- 
mann, Vizebürgermeister Mag. 
Günther Kumpitsch und Ge-
meinderat Gerhard Horvat.  
Für ein buntes Programm 
sorgten Christa Kienzl und 

Faschingsfeier im  
Wilden Westen

Anita Prelog, zwei langjährige 
Mitarbeiterinnen des Hauses 
– ihnen an dieser Stelle ein 
großes Dankeschön! Musika-
lische Unterstützung kam von 
den „Irrwurzla“.

Mehr zum Leben im Pflege-
wohnhaus sowie Kennen-
lern-Termine direkt bei der 
Hausleiterin Anita Freismuth-
Jauschneg, MA unter Tel. 
03137/20996-100. 
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Frühlingszeit ist Bienenzeit

Die untrüglichsten Zei-
chen, dass der Frühling 
ins Land zieht? Die 

ersten warmen Sonnenstrahlen, 
helles Grün, das aus scheinbar 
toten Pflanzen bricht, und das 
Summen der Bienen … Die vielen 
fleißigen Bienen haben den Win-
ter in den Stöcken gut verbracht 
und können es nun gar nicht mehr 
erwarten, in den Frühling zu star-
ten. Die Frühblüher sind eine be-
sonders gute Nahrungsquelle und 
die Bienen nehmen dankbar jedes 
Angebot an, das in den Gärten 
und Wiesen und Wäldern wächst.
Die 31 Hitzendorfer Imker tragen 
dazu bei, dass die Blumen und 

Pflanzen von den Bienen ange-
flogen und bestäubt werden und 
die Bienen das Angebot an Nektar 
und Pollen in die Stöcke tragen 
und daraus Honig machen. Denn: 
Ohne Bienen gibt es kein Leben 
auf der Erde!
Äußerst lebendig präsentiert sich 
auch der Bienenzüchterverein Hit-
zendorf: Nach dem Tod von Lang-
zeit-Obmann Heinrich Liepold 
wurde nun ein neuer Vorstand 
bestimmt: Johann Graschl aus 
Niederberg wurde zum Obmann, 
Klaus Graschl zum Schriftführer 
und Johann Schwarz zum Kassier 
gewählt. Ihnen allen viel Erfolg für 
die neuen Aufgaben!

Gasthaus zu mieten!

Das Gasthaus Café 
Resch ist ein gemüt-
liches Lokal in Bern-

dorf bei Hitzendorf (nur 20 Mi-
nuten von Graz entfernt) und 
perfekt für sämtliche feierlichen 
privaten und beruflichen Anläs-
se. Wir bieten mehrere Räume 
an, die für Ihre private Feier nach 
Ihren Wünschen und Personen-
anzahl zusammengelegt werden 
können. Somit können wir für 
jede Partygesellschaft die opti-
male Raumgröße anbieten und 
Feiern bis zu 130 Personen aus-
richten. Selbstverständlich kann 
individuell und nach Vereinba-

rung auch das ganze Lokal inkl. 
einladender Terrasse  für Ihre 
Firmenfeier, Weihnachtsfeier 
oder Ihren Geburtstag gemietet 
werden. Ebenfalls können Sie bei 
Bedarf auch unsere Technik für 
den Tanzbereich für beschwing-
te Stunden nutzen. Auch Park-
möglichkeiten gibt es genug. 
Wenn Sie unsere Räumlichkeiten 
noch nicht kennen, ist die di-
rekte Vor-Ort-Besichtigung von 
Vorteil.

Für Anfragen erreichen Sie mich 
unter 0664/2266596 oder per 
Mail: irmgard_resch@gmx.net

Erster 4-fach Landessieg 
in unserer Gemeinde!

Die Familie Stern vlg. 
Aichstern durfte beim 
Genusssalon 2019 

im Grazer Congress die meisten 
Landessiege, welche je an ei-
nen Betrieb vergeben wurde, mit 
nach Hause nehmen! Käsemeister 
Vinzenz Michael Stern wurden in 
den 3 Kategorien, Jogurt (Jogurt 
Stracciatella), Weichkäse (Holun-
der Stern) und Schnittkäse (Lie-
bochtaler) Landessieger, sowie bei 
der Kinderjury für Käse mit dem 
Sterntaler des Landes ausgezeich-

net! Für den Genusssalon 2019 
qualifizierten sich 95 Betriebe mit 
289 Produkten, welche bei der 
Steir. Spezialitätenprämierung mit 
100 Punkten von der Fachjury be-
wertet wurden. Beim Genusssalon 
selbst verkosteten und bewer-
teten 2800 begeisterte Besucher 
die 289 Produkte, woraus dann 
ausschließlich diese Besucherbe-
wertungen die 21 Landessieger 
kürten! 
Die Familie Aichstern ist sehrstolz 
und dankbar über dieses Ergebnis!
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Repair-Café Hitzendorf

Im Jahr 2018 haben das 
Repair-Café Hitzendorf 95 
Personen aufgesucht. Sie 

brachten 118 Sachen und Dinge 
mit und baten um Unterstüt-
zung bei den Reparaturen.
Im Repair-Café des Umwelt-
ausschusses der Marktgemein-
de unter Obmann Franz Wenzl 
konnten dank der elf Reparatu-
runterstützer bei 52% der mit-
gebrachten Artikel die Besuche-
rinnen und Besucher mit einem 
reparierte Gerät das Repair-Café 
wieder verlassen. Bei 18% konn-
te der Fehler gefunden werden. 
Bei 30 % der Geräte war keine 
Reparatur mehr möglich. Fünf 
weitere Helferinnen und Helfer 

sorgten für die Organisation und 
das leibliche Wohl der Besuche-
rinnen und Besucher.
Wenn es Damen und Herrn gibt, 
die beim Repair-Café mithel-
fen wollen, einfach bei einem 
der nächsten Repair-Cafés vor-
bei kommen oder sich unter 
Tel.: 0664 25 41 291 oder Mail: 
fj.wenzl@gmail.com melden.
Ein herzliches Dankeschön gilt 
allen Aktivistinnen und Akti-
visten, die ehrenamtlich ihre 
Leistungen zur Verfügung stel-
len sowie den Sponsoren Bäcke-
rei Kogler und Spar Hitzendorf, 
die uns bei jedem Repair-Café 
mit Gebäck und Lebensmitteln 
versorgen. Fo
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Biogene Abfälle

Energ(i)etisch

Auf dem Areal des Ab-
wasserverbandes Mitt-
leres Kainachtal mit 

Södingtal am Grießbrückenweg 
20 in Söding-St. Johann kön-
nen am neuen Sammelplatz 
Baum- und Strauchschnitt ab 
sofort angeliefert werden. Das 
Besondere ist, dass der Platz 
mittels einer Zutrittskarte rund 
um die Uhr – 24 Stunden am 
Tag und 365 Tage im Jahr – be-
nutzbar ist. Die Übernahme er-
folgt bis auf Weiteres kostenlos 
und ausschließlich für Baum- 
und Strauchschnitt.

Die Zutrittskarte ist beim Be-
treiber des Sammelplatzes, 
der Fa. U.M.S. Umweltschutz 
mit System mit Sitz in Lieboch 
entweder über die Homepage 
www.ums-service.at oder die 
telefonische Hotline unter +43 
699 722944 53 anzufordern. 
Sie kostet € 20,– und ist ab 
dem Ausstellungsdatum für 
zwei Jahre gültig. Zutrittskar-
ten können von den Einwoh-

nerinnen und Einwohnern der 
Mitgliedsgemeinden des  Ab-
wasserverbandes und damit 
auch für die Bevölkerung der 
Marktgemeinde Hitzendorf be-
zogen werden.

Andere biogene Materialien – 
wie z. B. Rasenschnitt, Obstab-
fälle, etc. – können von Montag 
bis Freitag von 08:00 – 16:00 
angeliefert werden. Sie erfor-
dern eine eigene Behandlung 
und werden nur gegen Bezah-
lung in der Höhe von € 60,- pro 
to inkl. MwSt. übernommen. 

Stromausfälle über meh-
rere Tage können sich ei-
nerseits durch technische 

Ereignisse wie Überlastung und 
Anschläge, andererseits durch 
Elementarereignisse wie Sturm, 
Erdrutsch oder Hochwasser er-
eignen. Im Rahmen der Vortrags-
reihe Energ(i)etisch des Umwelt-
ausschusses der Marktgemeinde 
Hitzendorf unter der Leitung von 
Obmann Ing. Franz Wenzl gab es 
heuer am 15. Jänner Vorträge zu 
diesem Thema.
Peter Kirchengast des Steirischen 
Zivilschutzverbandes stellte sehr 
eindrucksvoll im ersten Teil des 
Vortrags die Auswirkungen eines 
mehrtägigen Stromausfalles dar. 

Im Haushalt funktioniert nichts. 
Auch die medizinische Versor-
gung leidet. Es kann nur mehr 
mit Bargeld eingekauft oder ge-
tankt werden. Supermärkte sind 
wahrscheinlich nach 48 Stunden 
ausverkauft. Kein Kühlschrank, 
kein Herd, kein Fernsehen und 
keine Maschinen können arbei-
ten. Auch das Mobiltelefon fällt 
aus, weil wahrscheinlich die Sen-
demasten ohne Strom sind. Ein 
Wiederaufbau des Stromnetzes 
kann laut Experten bis zu einer 
Woche dauern.
Im zweiten Teil des Vortrags wird 
dargestellt wie man individuell 
einer solchen Situation vorbeu-
gen kann. Bei einem Blackout ist 

Hauptthema der heurigen Veranstaltung war  
der Blackout.

die Information ganz wichtig. 
Dazu braucht man ein Auto-, 
Handy- oder Batterie-Radio. 
Weiters eine Notbeleuchtung 
wie Kerzen, Taschen-, Gas- bzw. 
Petroleumlampe. Natürlich auch 
Haushaltsvorrat. Schließlich 
Bargeld für eventuelle Einkäufe.
Im zweiten Vortrag stellte DI 
Hubert Steiner von SUREnergy 
verfügbare Photovoltaik- An-
lagen vor, die beim Ausfall des 

öffentlichen Stromnetzes weiter 
mit Strom versorgen. Einige an 
Wechselstrom gekoppelte Spei-
chersysteme verfügen bereits 
jetzt über die Funktionalität, 
einen eingeschränkten Inselbe-
trieb zu übernehmen.
Am Ende der Veranstaltung 
wurde das von der Raiba Hit-
zendorf-Rein und SUREnergy 
gesponserte Wochenende mit 
einem E-Tesla verlost.

Umweltausschuss-Obmann GR Ing. Franz Wenzl
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Neuwahl des Vorstandes

U8/U9 in  
neuen DressenIn der außerordentlichen 

Generalversammlung vom 
01.02.2019 erfolgte die Neu-

wahl des Vorstandes der Sportu-
nion Raiffeisen Hitzendorf.
Obmann Mag. Heinrich Winkel-
mayer und der bisherige stell-
vertretende Obmann der SU 
Raiffeisen Hitzendorf, Dr. Stefan 
Marsoner, legten ihre leitende 
Funktion nach jahrelanger er-
folgreicher Tätigkeit nieder. Mit 
unermüdlichem Einsatz haben 
sie zusammen mit dem Vorstand 

den Verein stabilisiert und wie-
der für den notwendigen finan-
ziellen Rückhalt gesorgt, ohne 
den der Betrieb des Sportvereins 
nicht möglich ist.
Zum neuen Obmann der Sport-
union Raiffeisen Hitzendorf  
wurde Dipl.Wirt.-Ing. (FH) Peter 
Domjan und zum neuen stell-
vertretenden Obmann wurde 
DI (FH) Armin Tüchler, MSc ge-
wählt. Die übrigen bisherigen 
Vorstandsmitglieder blieben per-
sonell unverändert.

Die U8/U9 Sportunion 
Hitzendorf wurde von 
den beiden Firmen 

Sandkorn Projektmanagement 
GmbH und TRIKLINIUM mit 
neuen Dressen ausgestattet. Die 
Übergabe an die Mannschaft 
und das Trainerteam erfolgte 
durch BM DI(FH) Gerhard Bayer 
(Sandkorn) und Gerlinde Knauer 
(TRIKLINIUM). Das Team der 
U8/U9 besteht aus Kindern der 

Jahrgänge 2013 bis 2009 und 
wird vom Trainer-Team Andreas 
Schwandner, Josef Krinner und 
Nicole Baumgartner betreut. Die 
U8 spielt im Frühjahr im Gebiet 
Graz und die U9 wird im Gebiet 
West aktiv sein. 
Die Sportunion Hitzendorf be-
dankt sich bei den Firmen Sand-
korn Projektmanagement GmbH 
und TRIKLINIUM für die großzü-
gige Unterstützung!

Wir suchen …

… zur Unterstützung bzw. zum Betrieb 
unserer Kantine verlässliche Kräfte. 

Bei Interesse bitte um eine Rückmeldung 
an folgende E-Mail-Adresse:  
peter.domjan@sportunion-hitzendorf.at
(v.l.n.r.) Armin Tüchler und Domjan Peter.

(v. l.) Vordere Reihe: Tüchler Armin, Domjan Peter, Winkelmayer Heinrich, 
Marsoner Stefan, Domjan Karl. Hinter Reihe: Gadler Michael, Meixner Tan-
ja, Reicher Manfred, Leitner Stefanie, Marchel Ferdinand, Panzer Willi

Querfeldein-Österreichische 
Meisterschaften 2019

Die zwei steirischen 
Nachwuchsta lente 
Valentin Reinbacher 

und Helene Reinbacher (beide 
Autohome Racing Team) waren 
an diesem Wochenende nicht 
zu stoppen. Zuerst holte sich die 
junge Helene klar den Meisterti-

tel in der Kategorie U17. In einem 
ebenso starken Rennen war ihr 
Bruder Valentin von Anfang an in 
Führung und fuhr überragend als 
erster über die Ziellinie. Er holte 
damit den nächsten Meistertitel 
in der Kategorie U17 in die Stei-
ermark.

Wien Donaustadt – Steirisches Geschwisterpaar  
sichert sich Meistertitel im Cyclocross 2019 in Wien

Hitzendorf.info
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Kinderbetreuungsplätze in Hitzendorf

Tagesmütter für Hitzen-
dorf – „Als meine Kinder 
noch klein waren, wollte 

ich sie selbst betreuen. Aber die 
Arbeitszeiten in meinem bishe-
rigen Beruf waren überhaupt 
nicht familientauglich. Deshalb 
entschied ich mich, die Ausbildung 
zur Tagesmutter zu machen“, er-
zählt Tanja Meier, Tagesmutter in 
Hitzendorf. Tanja Meier sieht viele 
Vorteile in ihrem Beruf. Sie kann 
ihren Arbeitsalltag „frei“ gestalten. 
Sie darf kreativ sein und so viele 
schöne und lustige Momente mit 
den Kindern erleben. Sie kann sich 
in der kleinen Gruppe individuell 
auf jedes Kind einlassen und darf 
kleinen Kindern beim Wachsen zu-
sehen. Sie kann jeden Tag für ihre 
Familie und die Tageskinder frisch 
kochen und sie ist zuhause, wenn 
ihre Kinder von der Schule heim-
kommen. Und zusätzlich besucht 

sie immer wieder spannende Wei-
terbildungen.
Pädagogisch arbeiten. Auch Kin-
dergartenpädagoginnen genießen 
es, als Tagesmutter zuhause arbei-
ten zu können. Petra Weninger ist 
ausgebildete Kindergarten- und 
Sonderkindergartenpädagogin 
und hat 16 Jahre lang sehr gerne 
in diesem Beruf gearbeitet. Seit 
über zehn Jahren ist sie nun Tages-
mutter in Hitzendorf. „Für meine 
eigenen Kinder hatte ich keine Be-
treuungsmöglichkeiten. Also ent-
schied ich mich, als Tagesmutter zu 
arbeiten und so Familie und Beruf 
zu vereinbaren“, sagt Petra Wenin-
ger zu ihrer Entscheidung. Mit den 
Tageskindern erlebt sie viel Freude 
und von den Eltern erhält sie oft 
Anerkennung als Feedback. 

Traumberuf mit 50+. Wir rufen 
nicht nur ausgebildete Tages-

mütter, Tagesväter oder Kinder-
betreuerInnen auf, sondern auch 
jene, die gerne mit Kindern arbei-
ten und eine Ausbildung machen 
wollen. So wie Susanne Tschreppl 
aus Voitsberg, die nach 30 Jah-
ren Bürotätigkeit entschied, neu 
durchzustarten und die Ausbil-
dung zur Tagesmutter zu ma-
chen. „Die Entwicklungsschritte 
der Kinder zu beobachten und sie 
im Alltag zu begleiten ist einfach 
schön für mich“, erzählt sie be-
geistert über ihren Beruf.

Ihr Weg zum Beruf Tagesmutter.
Im Herbst starten wieder Aus-
bildungen in Graz, Kalsdorf und 
Gleisdorf. Informationen finden 
Sie unter: Tagesmütter Steiermark, 
Regionalstelle Voitsberg, Mag. 
Irene Scheifinger, Hauptplatz 41, 
8570 Voitsberg, Tel. 03142/982 82,  
www.tagesmuetter.co.at

In Hitzendorf werden dringend Betreuungsplätze für Kinder gebraucht. 
TAGESMÜTTER STEIERMARK

Tagesmütter/-väter gesucht!

wwww.tagesmuetter.co.at

Die nächsten Ausbildungen starten  
in Graz: 16. September 2019
Infos: Virginie Krainz
Tel. 0316 / 671 460-16 

in Kalsdorf: 1. Oktober 2019
berufsbegleitend 
Infos: Barbara Brinner 
Tel. 03135 / 554 84-23

in Gleisdorf: 6. November 2019 
Infos: Virginie Krainz
Tel. 0316 / 671 460-16

Generalversammlung  
der Landjugend Hitzendorf 

Unter diesem Motto fand 
am 9. März 2019 die 53. 
Generalversammlung 

der Landjugend Hitzendorf statt. 
Nach einem Rückblick in das ver-
gangene Jahr musste sich der Vor-
stand von einigen Vorstandsmit-
gliedern verabschieden. Darunter 
auch Obmann Michael Strommer 

und Leiterin Lisa Schwar. Doch 
durch einige neue Mitglieder bleibt 
es im Vorstand weiterhin span-
nend. Die Ortsgruppenführung 
übernimmt von nun an der neu 
gewählte Obmann Christoph Kainz 
und an seiner Seite befindet sich 
die neu gewählte Leiterin Martina 
Strommer. Vielen Dank an die aus-

geschiedenen Vorstandmitglieder 
und einen guten Start dem neuen 
Führungsduo an der Spitze der LJ 
Hitzendorf.

Viele Events und Projekte  
erwarten die jungen Gemeinde-
bürger. 
MAIBAUMAUSTELLEN – 30.04. 
UM 18:00 – Die Landjugend setzt 
sich für den Erhalt langjähriger 
Traditionen ein. Abwechselnd mit 
dem Volkstanzkreis Hitzendorf 
wird jedes Jahr am 30. April der 
Maibaum aufgestellt. Dieses Jahr 
hat die Landjugend wieder die 
Ehre dieses Brauchtum aufrecht-
zuerhalten und freut sich auf zahl-
reiches Publikum. STODLFEST MIT 
EGON7 – 25.05. UM 21:00 IN DER 
KIRSCHENHALLE – Die Landjugend 
lädt zum alljährlichen Stodlfest, 
auch diesmal wieder mit der Kult-
band EGON7.

Ein aufregendes Event wartet 
auf Sie, wobei die Einnahmen 
für Sport, Kultur, Brauchtum 
und gemeinnützige Projekte in 
der Region verwendet werden. 
Weitere Infos finden Sie auch 
auf www.facebook.com/landju-
gend.hitzendorf. Die Landjugend 
Hitzendorf freut sich auf Ihr 
Kommen!

Du willst auch dazu gehören?
Du möchtest neue Freunde ken-
nenlernen und dich am Gesche-
hen im Ort und in der Region 
Graz-Umgebung beteiligen?
Du bist abenteuerlustig und 
möchtest dich bei Wettbewerben 
mit anderen Ortsgruppen messen?
Dann komm zur Landjugend!
Obmann: Christoph Kainz
+43 664 34 07 026
Leiterin: Martina Strommer
+43 660 37 98 132

„Landjugend kann man nicht beschreiben, Landjugend muss man erleben!“
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Herzlich willkommen!
JOHANN

Eltern: 
Claudia und  

Andreas Fischer
Steinberg

ALExANDER
Eltern: 

Tatjana und  
Markus Roth  
Hitzendorf

SOPHIE
Eltern: 

Bianca Capetola  
Richard Meier

Rohrbach

SANDRO FABIO
Eltern: 

Corinna Kager  
Manuel Fröhlich

Hitzendorf

JANA CASSANDRA
Eltern: 

Nicole Polzhofer  
und René Lilek

Riederhof

LENNART
Eltern: 

Tamara Grabenwarter und  
Markus Schmidl

Altreiteregg

LUCA CHRISTOPH
Eltern: 

Katrin Pagger  
und Daniel Binder

Hitzendorf

GEORG
Eltern: 

Jasmin und  
Dominik Rinner

Altreiteregg

Offene Stelle
Hausdame/Hausherr für die Landvilla Pia in Attendorf gesucht.  
Ab 6. Mai, Mo. – Fr. 9 – 14 Uhr gelegentlich auch samstags, 25 Stunden 
(auf Wunsch auch Vollzeit möglich) Brutto 1.050,– je nach Qualifikation, 
Arbeiten: Reinigungstätigkeiten, Betreuung der Gäste, Bügeln, Kochen etc.
Bewerbung an: Landvilla Pia, Attendorfberg 60 a, 8144 Attendorf,  
E-Mail: office@landvilla-pia.at

Suchst du einen Teilzeitjob oder einen Ferjaljob ?
Wir am Plankenwarther Schlossteich suchen eine Küchenhilfe sowie auch 
eine(n) Kellner/in, welche(r) uns im Gasthaus aushelfen kann. Vorerfahrung 
in der Küche oder im Service ist erwünscht. Es ist möglich 20 Stunden in 
der Woche oder geringfügig zu arbeiten (5-10 Std.). Melde dich, wenn du 
Interesse hast, und am Wochenende was dazuverdienen möchtest. Kon-
takt: Dirnberger Monika 0664 44 55 177 - Office@angeln-steiermark.at

Rauchfangkehrer/in, Installateur/in oder Quereinsteiger/in
wird ab sofort im Rauchfangkehrer- u. Brandschutzbetrieb in Lieboch gesucht
Rauchfangkehrer- u. Brandschutzbetrieb Thomas DWORSCHAK,  
Packer Straße 17, 8501 Lieboch - Tel: 03136/61296, nähere Infos unter:  
www.brandschutz-dworschak.at

FLORA
Eltern: 

Lisa Kollmann und  
Peter Pflanzl

Berndorf

LEAH MARIE
Eltern: 

Tanja und  
Stefan Stadler
Neureiteregg

JONAS
Eltern: 

Evelyn und  
Johannes Kiendl  

Doblegg

Hitzendorf.info
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Schnelle Nummern
Dr. Hillebrand 03137/20 3 40; Dr. Kobierski 03123/22 44;  
Dr. Gradwohl-Egartner 03123/23 50; Dr. Kroisel 03142/22 1 15; 
Dr. Steinkellner 03142/23 6 00; Dr. Reiter 03137/35 31; Dr. Pratl 
(Interne Medizin) 03137/23 6 00; Dr. Nowak-Hölzer (Augenheil-
kunde) 03137/27 3 35; Dr. Mostegel (Zahnheilkunde) 03137/ 
33 19; Dr. Pesenhofer (Veterinär) 0664/33 72 828; 

Telefonnummern Hausärzte (für Alt Attendorf)
Dr. Hörmann (Lieboch) 03136/62072; Dr. Pokorn (Unterpremstät-
ten) 03136/54111; Dr. Reymann (St. Josef) 03136/811340; Dr. Kölli 
(Lannach) 03136/81082; Dr. Pötsch (Dobl) 03136/54489; Dr. Wehle 
(Tobelbad) 03136/53937; Dr. Artner (Lieboch) 03136/61315
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Beiträge, Artikel, Anzeigen und Termine bitte an die  
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Foto Titelseite: Christa Strobl
Redaktionsschluss nächste Ausgabe (Schulschluss): 
3. Juni 2019

Polizei Hitzendorf 05/91 33 61 41; Marien-Apotheke 03137/ 
43 0 43; Vergiftungs-Notruf 01/406 43 43; Rotes Kreuz  
Notruf 144; Polizei Notruf 133; Feuerwehr-Notruf 122;

Der Bereitschaftsdienst 
der steirischen Hausärzte 

Der Bereitschaftsdienst 
wurde neu organisiert 
und parallel dazu wur-

de auch das Gesundheitstelefon 
neu eingeführt Der steirische 
Gesundheitsfonds des Landes 
reagiert somit auf den spürbaren 
Ärztemangel. 
Die Nacht- und Wochenend-
dienste in der herkömmlichen 
Form wird es künftig nicht mehr 
geben. Im neuen System wer-
den die Dienste Wochentags nur 
mehr sechs Stunden (Montag bis 
Freitag von 18:00 bis 24:00 Uhr 
und am Wochenende und feier-
tags von 07:00 bis 24:00 Uhr) als 
reiner Visitendienst organisiert. 
Ab Mitternacht übernimmt au-
ßerhalb von Graz der Rettungs-
dienst des Roten Kreuzes die 
Betreuung. 
Das neue Gesetz sieht vor, dass es 
keine verpflichtenden Wochen-
enddienste für niedergelassene 
praktische Ärzte mehr gibt, man 
kann sich freiwillig für den Dienst 
als Visitenarzt melden. 
Es ist so geplant, dass Montag bis 

Freitag mindestens ein 
und am Wochenende 
und feiertags zumindest 
zwei Bereitschaftsärzte je 
Region tätig sind. 
Deshalb ist seit 1. April 2019 
am Wochenende bzw. nachts 
nicht mehr direkt der Arzt zu 
kontaktieren, sondern es muss 
ein Anruf beim Gesundheitstele-
fon getätigt werden. 
Die Hotline, erreichbar unter 
der Nummer 1450 – ohne Vor-
wahl über das Mobiltelefon oder 
Festnetz erreichbar - steht den 
Anrufern kostenlos 24 Stunden 
rund um die Uhr und auch am 
Wochenende zur Verfügung. 
Die Notrufnummer 144 bleibt 
natürlich weiterhin aufrecht.
Abheben werden unter der Num-
mer 1450 speziell geschulte, 
diplomierte Krankenpfleger, ein 
Arzt kann bei Fragen hinzugezo-
gen werden. 
Dabei kann es sein, dass ihnen 
ein Visitenarzt zugeordnet wird, 
der alarmiert wird und sie be-
suchen wird. Es kann sein, dass 

Wird mit April auf neue Beine gestellt. Erstaus-
kunft und - wenn nötig - Weitervermittlung 
gibt es dann über das Gesundheitstelefon.

ihnen das Gesundheitstelefon 
bei Bagatellerkrankungen rät, 
bis nächsten Montag zu warten, 
oder dass es ihnen rät, sofort die 
Rettung zu rufen oder, wenn Ge-
fahr in Verzug ist, dass sofort der 
Notarzt verständigt wird. 
Die bisher 92 Sprengel werden zu 
24 Regionen zusammengefasst.
Unsere „Region 19“ umfasst 
die Gemeinden Bärnbach, Edel-
schrott, Geistthal-Södingberg, 
Hirschegg-Pack, Hitzendorf, Kai-
nach, Köflach, Krottendorf, Ligist, 
Maria Lankowitz, Mooskirchen, 
Rosental, St. Bartholomä, St. 
Martin/W., Söding-St. Johann, 
Stallhofen, Stiwoll und Voitsberg.
Das Gesundheitstelefon startet 
als Kooperation von Land Stei-

ermark, dem Gesundheitsfonds 
Steiermark, der Steiermärkischen 
Gebietskrankenkasse, dem Roten 
Kreuz Steiermark und dem 
Bundesministerium für Arbeit, 
Soziales, Gesundheit und Kon-
sumentenschutz und der Sozial-
versicherung. 
Der Einsatz dieses Expertensy-
stems hat sich in den Bundeslän-
dern Wien, Niederösterreich und 
Vorarlberg in einer zweijährigen 
Pilotierung bewährt und wird 
nunmehr in der Steiermark aus-
gerollt.

Wichtig 

Neue Notrufnummer: 1450 

TIPP: Im Handy einspeichern!



Öffnungszeiten
Mo.   7:30 – 11:15 Uhr   16:00 – 18:00 Uhr
Di.   7:30 – 11:15 Uhr 
Mi.       16:00 – 19:00 Uhr
Do.    7:30 – 11:15 Uhr
Fr.      7:30 – 11:15 Uhr
Bitte um Terminvereinbarung

Dr. med. univ. Helmut Knauer
Arzt für Allgemeinmedizin (ALLE KASSEN)

Kärntner Straße 294 | 8054 Graz-Straßgang
Tel: 0316/28 70 00 | Mobil: 0664 2 294 294
Web: www.ordination-knauer.at
Mail: kontakt@ordination-knauer.at
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Silvia Dirnberger
Reiteregg, 8
8151 HITZENDORF

0699/11 86 62 53
diva-diplomkosmetik@gmx.net
 
Termine nach Vereinbarung

Permanent - Makeup - Stylistin - Tattoos -Gesichts- 
und Körperbehandlung - Farb - und Typberatung

Silvia Dirnberger

Termine 
nach 

Vereinbarung

Tel.: 0699 / 11 86 62 53

Diplom-Kosmetikerin

8151 Hitzendorf
Reiteregg 8
diva-diplomkosmetik@gmx.net

Diva Dip l .  Kosme t ik

Manfred Spörk
Steinberg 135 • 8151 Hitzendorf 
Mobil: +43 (0) 664 / 44 10 496 • www.actual.at

Manfred Spörk
Steinberg 135 • 8151 Hitzendorf 
Mobil: +43 (0) 664 / 44 10 496 • www.actual.at

KFZ Schnitzer & Hanawegg
Inh. SCHREINER u. HAUSEGGER

8151 Hitzendorf 38, Tel. 03137/2147, www.kfz-hitzendorf.at

KWB Easyfire
Pelletheizung 2,4 – 38 kW

€ 9.800,–
RAUS AUS ÖL- 
FÖRDERUNG!*

*  Nach Berechnungsbeispiel der Kesseltausch-Förderung (Ökoförderung Land Steier-
mark und Bundesförderung Sanierungsscheck) Gemeindeförderung Hitzendorf mit 
€ 500,–.  Detaillierte Beratung direkt bei Ihrem KWB Partner.

fuerndoerfler.holz@a1.net
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Wirtschaft in Hitzendorf

 
 

    Qualität  von  Meisterhand 
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8151 Reiteregg 44
Tel. 031 23 / 22 88

www.dornerwein.at

Buschenschank

Weinbau  Hausbrennerei  Catering

L o g o p ä d i e  

für Kinder und Jugendliche 

 

Gabi Kraftl 

0664 37 522 12 

 

Reiteregg 61 

8151 St. Bartholomä 

gabi.kraftl@aon.at 

 



                                   
GmbH 

Landw. Lohnarbeiten & Erdbau 
Handel mit Waren aller Art 

Lichtenegg 26 
8113 St. Bartholomä 
schober.gmbh@aon.at

 

Tel.: 03123/2411
Fax.: 03123/39880

Handy: 0664/5713820
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Sand und Schotter für den Haus- und Straßenbau

Schotterlager Hitzendorf-Süd

ho T

ganz in Ihrer Nähe!

	  0664	  /	  307	  	  68	  	  17	  
8151	  Hitzendorf	  217	  
Tel.:	  03137	  /	  20	  7	  67	  

!	  reifentri:hart@gmx.at	  	  	  	  	  	  	  

of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  

Dr.med.univ.
Helga Barilich

Ärztin für Allgemeinmedizin & TCM

Packerstraße 61 
8501 Lieboch

Tel.: 0664 1356699
www.tcm-barilich.at

office@tcm-barilich.at

• Akupunktur • Kosmetische Gesichtsakupunktur • Ernährungsberatung

8151 Hitzendorf  207
Mo - So: 09:00 - 22:00 Uhr
Küche: 11:00 - 21:30 Uhr
Bestellungen bis 21:30 Uhr möglich
Tel.: 03137/20 136

Wir freuen uns auf  Ihren Besuch!

Frohe Weihnachten und alle Gute für 2019

Wirtschaft in Hitzendorf
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• Gemütlicher Gastgarten    • Eisbecher 
• Frühstück   •ganztags warme Speisen

Auf Euer 
Kommen 
freut sich 
Helmut Pölzl

Mo - Fr ab 7.00 Uhr, Samstag und Feiertag ab 8.00 Uhr geöffnet

Telefon 03137/27240

JUBILÄUM – 20  Jahre   Kosmetik-Vital-Studio
*** INSEL   DER   RUHE ***

Hermine
Diesen Anlass feier wir mit – 20% Aktionen und monatlich 
wechselnden Angeboten auf diverse Produkte und Behand-
lungen. ALLE Wohlfühl-BEGEISTERTEN sind herzlich ein-
geladen mitzufeiern! Die letzten 20 Jahre wären ohne EUCH 
nicht möglich gewesen! Ich bedanke mich herzlichst bei mei-
ner Familie, den Freunden, bei allen die schon jetzt bewusst 
genießen, jenen die noch kommen werden und ganz beson-
ders bei meinen langjährigen Stammkunden.
Von Herzen freue ich mich auf die nächsten gemeinsamen   
20 Jahre !!!
 ALLES LIEBE   Eure Hermine
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KFZ-MeisterwerKstätte 
AutobedArF, AutorAdio

AutobAtterien, stossdäMpFer
AuspuFFAnlAgen

FAhrZeugbAuteile
Anhängevorrichtungen

Autoräder für pKw u. lKw
AluMiniuMFelgen
trAnsportgeräte

räder u. rollen Aller Art

8052 grAZ, strAssgAnger str. 111
tel. 0 31 6/57 30 00, FAx 57 30 00-15

in SC Seiersberg:
SC Seiersberg 3, Top 1/1/15
8054 Seiersberg
Tel. 0316/244 091

KG

Marktplatz 5

Filiale der Bestattung Graz GmbH
Isabella Saubart
Neureiteregg 53 | 8151 Hitzendorf | Tel.: 0664 8309375

BESTATTUNG 
HITZENDORF | ST. BARTHOLOMÄ
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BEGLEITUNG IST VERTRAUENSSACHE
Wir betreuen mit unseren Filialen und Anmeldestellen rund 80 Gemeinden in der Steiermark 
und sind das einzige Bestattungsunternehmen der Region mit eigener Feuerhalle.

0 BIS 24 UHR

FILIALEN: Bad Radkersburg | Tieschen und Halbenrain | Feldbach | Frohnleiten 
Gratwein | Graz | Hitzendorf | Kalsdorf | Kirchberg | St. Bartholomä | Premstätten

www.holding-graz.at/bestattung
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EFM Versicherungsmakler

Expertentipp

Andrea Feichtinger
Versicherungsmaklerin

Mehr Informationen dazu erhalten Sie bei:

Andrea Feichtinger
EFM Versicherungsmaklerin
Attendorfberg 73, 8151 Attendorf

Tel. +43 (664) 2142164, Fax +43 (3137) 387638
attendorf@efm.at, www.efm.at

facebook.com/efmversicherungsmakler

Richtige Dokumentation 
von Wertsachen  
für Versicherung!
Schäden passieren leider schneller als man denkt. Ein 
Wasserrohrbruch, ein Einbruch oder sogar ein Brand 
– doch glücklicherweise gibt es eine Haushaltsversiche-
rung. Doch wie dokumentiert man seine Wertsachen für 
die Versicherung richtig, sodass es zu keinen Problemen 
im Schadensfall kommt?

HiEr Ein Paar TiPPS:
1.rEcHnungEn aufBEWaHrEn
generell ist es wichtig rechnungen aufzubewahren, da 
auf dieser das alter eines Wertgegenstandes und der 
ungefährere Wert (wichtig für die Schätzung der Scha-
denshöhe) schnell und einfach ersichtlich ist.

2. foToS
gerade bei Wertsachen, die schon älter sind und für die es 
keine rechnung mehr gibt, empfehlen sich fotos für die 
Beweisbarkeit des Besitzes.

3. ricHTigE aufBEWaHrung  
     DEr DokumEnTaTion
natürlich helfen die besten fotos und rechnungsko-
pien nichts, wenn diese sich auf dem gestohlenen oder 
zerstörten Laptop oder in der abgebrannten Wohnung 
befinden. Wichtig daher: die Dokumentation unbedingt 
außerhalb der Bewohnung oder in einer digital sicheren 
form aufzubewahren!
für eine erfolgreiche Leistung der Versicherung im Scha-
densfall ist natürlich vorab der abschluss einer wirklich 
guten Haushaltsversicherung wichtig, denn selbst die 
beste Dokumentation hilft nicht, wenn die Versicherung 
eine bestimmte Deckung ausschließt.

ihr Efm Versicherungsmakler vergleicht alle Versiche-
rungen am markt und bietet ihnen die Versicherungen die 
wirklich zu ihnen und ihrer Lebenssituation passt.Die Software-Lösung 

für die Kfz-Branche

Zuverlässig wirtschaftlich

MOTIONDATA Software GmbH 
Feldkirchner Straße 11-15 
A - 8054 Seiersberg 

Tel: +43-316/255 599-0 
Mail: office@motiondata.at 
www.motiondata.at 
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DAS BODLOS

BÄDER • HEIZUNG • INSTALLATIONEN • WERKZEUG
LIEBOCH • Dorfstrasse 6 • 03136/612 88 • PEGGAU • Grazer-Strasse 7 • 03127/2237

www.bodlos.at

Traum-Badezimmer
• FESTER PREIS
• ENTSORGUNG
• GÜNSTIGE
   FINANZIERUNG
• BERATUNG
• PLANUNG
• MONTAGE
• SERVICE   
• FIXER TERMIN

Alles aus einer Hand!

Denk

Frühlingserwachen!Denk

www.uniqa.at 

Walter Purgstaller GmbH  

Mobil: +43 676 383 55 95

Gratwein und Hitzendorf

INS_Purgstaller_185x60_SSP_DRUCK.indd   1 23.02.15   09:13
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BM Ing. Christian Zimmermann

8151 Hitzendorf 294 
Tel.: +43 664 / 461 61 73 ■ Fax: +43 3137 / 600 94 

E-Mail: office@bmzimmermann.at ■ www.bmzimmermann.at

■ Planung
■ Bauleitung

■ Projektmanagement
■ Sachverständiger

■ Bau KG

8562 Mooskirchen Tel. 03137/2311 Fax Dw-4

Eichengasse 3, 8152 Stallhofen 
Telefon: 03142 22098, E-Mail: office@ra-leitgeb.at

Anzeige

Arzthaftung- 
Schönheits-OP
Kosmetische (ästhetische) Operationen erfreuen 
sich immer größerer Beliebtheit. 

Für solche Operationen gilt das Ästhetischen 
Operationsgesetz (ÄstOpG, welches mit 01.01.2013 
in Kraft getreten ist und dem behandelnden Arzt bei 
der Durchführung von ästhetischen Behandlungen 
und Operationen besondere Pflichten auferlegt.

Unter einer ästhetischen Operation bzw. einer 
ästhetischen Behandlung versteht man nach dem 
Ästhetischen Operationsgesetz (ÄstOpG) eine ope-
rativ-chirurgische Behand-lung zur Herbeiführung 
einer subjektiv wahrgenommenen Verbesserung des 
optischen Aussehens oder der Verschönerung des 
menschlichen Körpers oder der ästhetischen Ver-
änderung des körperlichen Aussehens einschließlich 
der Behandlung altersbedingter äu-ßerlicher Verän-
derungen des Körpers ohne medizinische Indikation.

Diesem Gesetz kommt die ärztliche Aufklärung 
bzw. der Einwilligung des Patienten eine zentrale 
Bedeutung zu.

Nach einer umfassenden mündlichen und schrift-
lichen in einer für medizinische Laien verständ-
lichen Sprache erfolgten Aufklärung, gilt es auch 
noch eine Mindestfrist von 2 Wochen zwischen 
der abgeschlossenen ärztlichen Aufklärung und der 
Einwilligung des Patienten einzuhalten.

Hält der Arzt die gesetzliche Aufklärungsfrist von 
mindestens 2 Wochen vor der Operation nicht ein, 
haftet er bei negativen Folgen für den Patienten 
auch dann, wenn es sich um eine gewöhnliche 
Komplikation handelt.

Eine ästhetische Behandlung oder Operation an Per-
sonen, die das 16. Lebensjahr noch nicht vollendet 
haben, ist jedenfalls unzulässig.
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Wußten Sie, dass Sie neben vielen 
steirischen Produkten auch Produkte 
von 15 Lieferanten aus Hitzendorf bei 
uns finden?

 Aus der 

Region - 
  fur die 

Region!

HITZENDORF
Tel.: 03137/24 720  •  http://www.facebook.com/SparHitzendorf

8151 Hitzendorf 38
Tel.0664/3555865
www.getfit.co.at

Das gesamte GET FIT Team wünscht frohe 
Weihnachten und ein sportliches Jahr 2016

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining,
HOT IRON, Bodystyling, YOGA, Pilates,
Coretraining……

Montag Dienstag Mittwoch Donnerstag
8:30-9:30 
Rückentraining

08:00-09:00
Smovey

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
Bodystyling

18:30-19:30
HOT IRON

18:30-19:30
YOGA

19:30-20:30
PILATES

19:30-20:30
Core Training

8151 Hitzendorf 38 
Tel.0664/3555865 
www.getfit.co.at 

Gutscheinen und   
10 er Blöcken           
vom GET FIT 

Kraft-u.Ausdauertraining, Rückentraining, 
 Bodystyling, YOGA, Smovey, Pilates, 
Wirbelsäulentraining, Coretraining…… 

GET FIT, Rücken- und Figurzentrum

Wirtschaft in Hitzendorf
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Wohnen mit vielen Pluspunkten
Seniorenresidenz 
Waldhof:  gehobene 
Ansprüche ohne 
Mehrkosten!

LIEBOCH. Das Alter ist heute 
eine Lebensphase mit vielfäl-
tigen Optionen und Perspek-
tiven. Als kompetenter  Part-
ner bei einer individuellen 
Lebensgestaltung bietet 
Ihnen die Seniorenresidenz 
Waldhof genau die Möglich-
keiten, die Sie sich für Ihre 
Zukunft wünschen: ein Le-
ben im Alter nach Ihren Vor-
stellungen und Ansprüchen, 
mit vielen Annehmlich-
keiten, in einem gepflegten 
Ambiente.
Die Seniorenresidenz Wald-
hof – mit modernster Ar-
chitektur und großzügigen 
Räumlichkeiten, eingebettet 
in 20.000 Quadratmeter 
Wald- und Parkfläche – bie-
tet Ihnen neben einer haus-

eigenen Küche für gehobene 
Ansprüche und eigenem 
Wellnessbereich inklusive 
großem Swimming-Pool auch 
zahlreiche gemeinsame Ak-
tivitäten und überdies einen 
Streichelzoo.

20.000 m2 große Parkanlage 
und Streichelzoo
Die Seniorenresidenz ermögli-
cht Ihnen eine – Ihren persön-
lichen Anforderungen gerecht 
werdende – Lebensführung 
und angenehme soziale Kon-
takte. Sie werden in allen Le-
benslagen 24 Stunden am Tag, 
365 Tage im Jahr betreut.

Hilfe beim Umzug in die      
Seniorenresidenz
Das top ausgebildete Pflege-
team, das in enger Zusam-
menarbeit mit Ärzten aller 
Fachrichtungen steht, schafft 
die Voraussetzung für die Be-
treuung von Menschen aller 
Pflegestufen (0-7).  

Weil der Aufenthalt in der Se-
niorenresidenz inklusive Wel-
lness, Riesenpark, großzügiger 
Räumlichkeiten und Wellness-
bereich ohne Mehrkosten ist, 
gibt es immer viele Anfragen. 
Daher wird eine rechtzeitige 
Anmeldung empfohlen.

Für Fragen oder eine unver-
bindliche Hausführung steht 
Pflege-Dir. Markus Nentwig 
unter 03136/63660407 gerne 
zur Verfügung. 
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Kamin SOS Wagnest
Kaminsanierung 
Edelstahlkamine
Hauptstraße 29    8582 Rosental

www.kaminsanierung-wagnest.at 
kaminsos@yahoo.com

0660 / 34 677 99

Kaminsanierung 
Wagnest

Michael Wagnest

0660 3467799

kaminsos@yahoo.com

Hauptstrasse 29
8582 Rosental 

Dipl.-Kosmetikerin
Dipl.-Ayurvedapraktikerin Sonja Lenz www.sonjas-ayurveda-oase.at
Stein 59, 8561 Hitzendorf                                                 0664/251 85 38                                   

Medizinische Massagen,  
Fußpflege und physikalische  
Anwendungen

8151 Hitzendorf 281
t:    03137/ 20948
m:   0664/ 810424
triklinium@gmx.at

Hitzendorf 
Graz 

Werndorf 
www.triklinium.at

GERLINDE KNAUER Medizinische Massagen,  
Fußpflege und physikalische  
Anwendungen

8151 Hitzendorf 281
t:    03137/ 20948
m:   0664/ 810424
triklinium@gmx.at

Hitzendorf 
Graz 

Werndorf 
www.triklinium.at

GERLINDE KNAUER 

of f ice@zteisner.a t  |  www.zteisner.a t 

| STATIK & KONSTRUKTION | ÖBA - BAU- & PROJEKTMANAGEMENT |

|  S T R A S S E  &  I N F R A S T R U K T U R  |  WA S S E R  &  U M W E L T  |  
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„Wir brauchen keine Schreib-
tisch-Experten in Brüssel, von 
denen gibt es genug. Ich will mit 
praktischer Veranlagung, Herz 
und Hausverstand im EU-Parla-
ment konstruktiv mitarbeiten“, 
so die EU-Spitzenkandidatin der 
Steirischen Volkspartei und des 
Österreichischen Bauernbundes, 
Simone Schmiedtbauer. Am 26. 
Mai will sie bei der EU-Wahl 
mit vielen Vorzugsstimmen – vor 
allem aus ihrem Heimatbundes-
land - klar den Einzug ins Euro-
paparlament schaffen. 

Bürgernah, offen und 
konstruktiv
Simone Schmiedtbauer steht für 
Bürgernähe und für ein offenes 
und konstruktives Miteinander. 
Auf ihrer Tour durch die Be-
zirke und Gemeinden liegen ihr 
vor allem die persönlichen Ge-
spräche mit den Menschen am 
Herzen. „Europa fängt in den 
Gemeinden an. Sie sind Orte 

der Begegnung, des Miteinan-
ders, der Gemeinschaft und der 
Ort, wo wir tagtäglich erleben, 

Eine starke steirische Stimme 
für das Europäische Parlament
Simone Schmiedtbauer – Spitzenkandidatin mit Herz und Hausverstand.

Die Steiermark braucht 
wieder eine starke Stim-
me im Europaparlament

„Ein starkes Österreich 
braucht eine starke Vertre-
tung im Europäischen Par-
lament“, betont Bundespar-
teiobmann Bundeskanzler 
Sebastian Kurz. „Unsere 
Kandidatenliste repräsentiert 
die ganze Breite der Volks-
partei und hat eine Verwur-
zelung in den verschiedenen 
Regionen und auf allen poli-
tischen Ebenen“, so der Bun-
deskanzler.
Neben Kurz unterstützt vor 
allem auch Landeshaupt-
mann Hermann Schützen-
höfer die steirische Spitzen-
kandidatin. „Simone ist eine 
kompetente und engagierte 
Politikerin, die bereits über 
viel Erfahrung verfügt. Sie 
weiß, wo die Anliegen der 
Menschen zu Hause sind“, 
so Schützenhöfer, der betont, 
wie wichtig eine Vorzugs-
stimme für die steirische 
Spitzenkandidatin sei: Auf-
grund des Vorzugsstimmen-
modells könne nur so sicher-
gestellt werden, dass „der 
weiße Fleck beseitigt wird, 
der seit Jahren nervt.“ Denn 
als eine der stärksten Lan-
desorganisationen der Öster-
reichischen Volkspartei hatte 
die Steiermark zuletzt kein 
EU-Mandat.Bundeskanzler Sebastian Kurz, die steirische Spitzenkandidatin für die EU-Wahl 

Simone Schmiedtbauer und Landeshauptmann Hermann Schützenhöfer ©
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ÖVP ankreuzen und Vorzugsstimme reinschreiben:

ÖVP1Eine Stimme für
die Steiermark:
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was die Menschen beschäftigt 
und bewegt“, so Schmiedtbauer. 
„Wir können viele Fragen des 
täglichen Lebens, von den Le-
bensmitteln beginnend bis hin 
zu vitalen ländlichen Regionen 
nicht mit aufgesetzten Scheu-
klappen bewältigen. Einzelini-
tiativen sind oft keine Lösung, 
daher müssen wir und möchte 
ich auch EU-weit Verantwor-
tung übernehmen“, begründet 
Schmiedtbauer ihr Antreten bei 
der kommenden Wahl.  Die Spit-
zenkandidatin will die Menschen 
dazu bewegen, wählen zu gehen, 
„und wenn sie mir dann noch ihr 
Vertrauen geben, dann sag ich: 
‚Herzlichen Dank‘.“


	U1
	U2
	03-24
	25-38
	U3
	U4

